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Wer mehr wissen will, unsere Hotline gibt Auskunft:

0900 009 009

Jede neue Entdeckung stellt alte Erkenntnisse in ein neues Licht und zwingt zum Umdenken.

                                                           Ram Aleph

Editorial

Grundsätzlich sollten die verschiedenen Konstellationen im Jahr 2002 ihre Auswirkungen mehrheitlich im Ökonomischen und im Arbeitsmässigen haben (Chiron im Steinbock und Pluto Mars Quadrat). Die Neuverschuldung aller Staaten nimmt drastisch zu. Die Unternehmen haben zuwenig Reserven. Die Arbeitswelt, die Bestellungsaufträge und die Rendite, der Geldwert und -verlust (Euro), der Kaufkraftverlust, tiefe Gewinnmargen, die Bilanzen der Unternehmen und des Staates stehen sehr arg unter Druck. Im Besonderen kommt der Druck durch die Angst, im schwachen Konsumverhalten, in der Kostenexplosion und in der Terrorbekämpfung. Mit der Ausweitung der Geldmengen und Vermögen werden diese automatisch in immer weniger Hände konzentriert. Da heute Geld Macht bedeutet, entsteht mit der Vermögenskonzentration zunehmend auch ein Gewaltenmonopol. In einer UNO-Studie wurde 1996 bekannt gegeben, dass weltweit die 358 reichsten Milliardäre fast die Hälfte des Welteinkommens besitzen. Würde man statt des Einkommens das Vermögen berücksichtigen, wäre der Gegensatz noch viel grösser. 

Die meisten politisch Führenden sind Galionsfiguren im Dienste von.......

Die Parteizugehörigkeit ist nicht mehr so entscheidend. Sie führen im Dienste der Superreichen. Hinter ihnen stehen die Lobbyisten als Königsmacher. Jetzt haben die Führenden ein Alibi gefunden um die innenpolitischen Schwächen zu vertuschen und die Verschuldung neu anzuheizen. Die Reichen werden in denselben Proportionen reicher wie sich andere verschulden. 

Mit Spiel und Brote, gemäss der alten Römer, wird mit Werbung und Lockung, mit Gewalt und Sex, mit Unfällen und Skandalen im grossen Ausmass die Masse galvanisiert. Mit Zensur und gezielter Informationssteuerung wird die Menschheit über die Medien gesteuert. Dies ist möglich weil jeder nur hinter dem Bildschirm an sein kleines Ego, seine eigene Betroffenheit denkt und dies in den eigenen Interessensvordergrund stellt. (Beachten Sie die Meinungen wie sie bei Umfragen gestellt und gesteuert werden.) 

Der Wirtschaftseinbruch wäre auch ohne den 11. September im Jahre 2001 gekommen und die Börse hätte sich trotzdem nicht erholt, weil die astrologischen Konstellationen dies nicht wollten. Der 11. September hat nur als Turbolader gewirkt und die natürlichen Wellenzyklen verkürzt. Die Prognose für das Jahr 2002 ist für einen natürlichen Optimisten keine einfache Geschichte. Vor allem, wenn immer noch starke astrologische Gewitterwolken und Sturmgefahren am Himmel stehen. Doch das Glück liegt im Unglück und des einen Freud ist des andern Leid. Echte Probleme lassen sich generell nur durch Taten verändern, dazu braucht es auch Klarheit über die wahren Hintergründe der Probleme. 

Pessimismus ist der einzige Mist auf welchem nichts wächst

Der Kluge macht in Schwierigkeiten Gewinne oder zieht daraus lernfähigen Nutzen. Dazu braucht es Optimismus und Ideen, Tatkraft und Unternehmungsgeist. Die wirklich Mutigen fehlen in jüngster Zeit. Die Wahrheit, welche meistens nicht gerne gehört wird, ist desto trotz auch in dieser Prognose wichtig. Sie stellt nicht nur Prognosen, sondern auch Fakten und Zustände unserer Zeit in ein anderes Licht, welche als Denkanstösse für seine eigenen Handlungen betrachtet werden sollen. Es gibt 5 Phasen des Lebens, Urvergangenheit, Vergangenheit, Gegenwart, absehbare Zukunft und langfristige Zukunft. Diese verschiedenen Phasen sind in der Deutung jeweils individuell oder kollektiv möglich. Durch die Globalisierung und durch die Vernetzung sind wir immer mehr kollektiv verknüpft. Was uns hier beschäftigt sind die mehr kollektiven Prognosen, gezogen aus den verschiedenen Wurzeln der Urvergangenheit bis zur absehbaren Zukunft. Vor Tausend Jahren waren 90% der Menschen in irgend einer Form mit der Sippe versklavt. Wir entwickelten uns von einer sehr schwierigen Zeit in eine komplexe Zukunft und es ist kein Zweifel - und dies wird oft vergessen - die Entwicklung hat uns viele Vorteile gebracht. Im Allgemeinen sind die Menschen trotzdem zufriedener als damals und wir leben besser als je. Trotzdem ist hier noch viel altes Karma aus jenen Zeiten zu bewältigen. Das erklärt auch warum die Menschheit über verschiedene Lebensformen individuell oder kollektiv immer noch sehr viele alte Leiden abarbeitet oder bearbeitet. 

Vom Wahrsagen lässt sich`s wohl leben in der Welt, aber nicht vom Wahrheitssagen.

 

Georg Christoph Lichtenberg 1742-1799

Die politischen Lügen

Das allgemein gepredigte Ziel ist eine bessere Welt. Wir leben in einer politisch und wirtschaftlich verlogenen Zeit. In einer Zeit, wo viel gelogen und betrogen wird und nur wenig Menschen eine Zivilcourage haben die nackte Wahrheit zu sagen. Haben Sie etwa schon von der Uno-Vollversammlung Aussagen gehört wer die Terroristen finanziert oder welche Nationen die Tretminenkonventionen nicht unterschrieben haben, wer den Revolutionären die Waffen liefert, wo das viele Geld der Grossorganisationen hin versickert, wo Pfründe gepflegt werden, wie aktiv und terroristisch die Geheimdienste vorgehen? Seit es Grossstaaten gibt, gehen diese mit Macht auf Raub aus. Die Methoden und die Taktiken haben sich nur verändert. Warum legen die USA ihr Veto ein, wenn es bei UNO-Resolutionen um Fragen von Israel geht. Ist es gerecht, dass die USA und Russland ein Vetorecht haben und so gerechte Friedensbemühungen torpedieren? Was soll diese UNO, welche ja so eine Farce ist? In so etwas will die Schweiz eintreten? Immer wenn in den internationalen Gremien Fakten über die ungleichen Verhältnisse in Palästina zur Sprache kommen, torpedieren die USA. Globalisierung heisst das neue Kredo, des Kollektivempfindens der Bürger in einer Weltstaatengemeinschaft.

Nun, die Uno will ja gemäss ihrer Charta das Wohl der Menschheit. Diese Geldumverteilungsmaschine hat schon sehr viele bequeme, hoch bezahlte Funktionäre und manipulierte Interessensvertreter, welche den grössten Teil der Gelder der verschiedenen Nationen verschlingt. Die von den Nationen gezahlten Milliarden versickern zweckentfremdet. So ist es mit den vielen politischen und gesellschaftlichen Heuchlern, welche als gut bezahlte Drücker an der Macht sitzen. Warum wird dies auf CNN oder in anderen manipulativen Einheitsbrei-Medien nicht stündlich wiederholt? 

Wirklich aktive Veränderungen im Leben eines Menschen finden nur mit der Bewusstwerdung von Zusammenhängen statt. 

                                                                    Ram Aleph

Das Marsjahr

Bild des alten Kämpfer Mars 
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Nach alter astrologischer Tradition wird das 2002 im natürlichen Kreislauf der 7 Planeten wieder ein Marsjahr. Doch es beginnt erst mit dem astrologischen Jahr, dem Frühlingsbeginn. Wir haben also eine Art christliche und astrologische Zwittersituation, was die Jahreszählung anbelangt. Wir müssten - wenn wir nach der Natur leben würden - zum natürlichen Jahreswechsel mit dem überschreiten der Sonne über den Äquator am 21. März zurückkehren. Nun lassen wir diesen natürlichen Spass, wir haben andere Sorgen. Es ist so, dass ab März (März ist eine Ableitung von Mars, le mois de Mars) Mars und sein nächtlicher Schatten Pluto uns in diesem Jahr gemäss Jahreshoroskop ab Beginn fordern. Doch das eigentliche astrologische Marsjahr beginnt diesmal gegen den Abend am 20. März 2002 um 19h 16 Greenwichzeit, mit dem Eintritt der Sonne in das Zeichen Widder. Mars steht dann im Stier im Partnerhaus und in Opposition zum Partnergestirn Pholus. Dies weist auf Nichterfüllung von Finanzfragen von Partnern, Zulieferanten und Kunden - Saturn im achten Haus weist im Weiteren auf harte Verluste und Konkurse von Geschäften und Betrieben - hin. 

Radix Frühlingsbeginn und Start des Mars Jahres 
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In Wirklichkeit wirkt bis zu diesem Datum immer noch der Jupiter, (Recht und Unrech,t Rechtsstaat und Korruption, Glück und Unglück, Ehrlichkeit und Verlogenheit, Armut und Reichtum), welcher uns dieses Jahr enorme rechtliche und unrechtliche Denkaufgaben brachte. Hätten die Astrologen die Stellungen des Jupiterjahres beim Eintritt der Sonne in den Widder, dem Beginn des Jupiterjahres, beachtet, dann hätten sie nicht in den hohen Tönen gesungen. Dies war vor allem auch so weil Jupiter bei Jahresbeginn und beim Frühlingsbeginn in den Zwillingen im Exil stand. Nun, wir gehen vorwärts. Jupiter in den Zwillingen im Exil verbirgt viel Falschheit und zwei Gesichter. Die Stahlindustrie steht vor sehr harten Proben. Kollapse von grossen und alten Unternehmen stehen bevor (Von Roll). Auch in Deutschland ist dies ein Pulverfass (Mars Quadrat Pluto, beide sind für Eisen, Stahl und Legierungen zuständig). Mars und Pluto sind auch die Manager-, Kämpfer- und Krieger-Planeten. Das letzte Jahr galt der Politik und deren Würdenträgern, den Reichen. Das nächste den Schrittmachern, den Kämpfern, den Soldaten, den Offizieren, den Managern. Die Selbstmordrate ist stark im Steigen. Feuersbrünste entfachten sich leichter. 

Druck gibt Gegendruck

Wo liegen die wahren Ursachen im Angriff auf das Pentagon und auf das World Trade Center. Haben Sie hier nur einen Schatten einer konkreten Frage gehört, gelesen oder gesehen? Nein, die Bekämpfung des Feindes ist wichtiger als die Ursachenregelung. Kennen Sie jemand, welcher den Mut hat, hier offen die Wahrheit zu sagen? Es ist schon bedenklich, wenn wir es aus Gründen des eigenen Überlebens heute keine klare Meinung mehr sagen können. Gleich wird man als Rassist abgestempelt wenn man die wahren Ursachen dieser Aggression beurteilt. Es ist erstaunlich wie Aggression und Terrorismus von den USA und den verbündeten Superreichen bisher finanziert wurden. Und nun rennt dieses Land offene Türen gegen den Terrorismus ein, welchem man selbst seit Jahrzehnten mit Waffen beliefert, ja seit Jahrhunderten vor allem finanziert hat. Die hinterlistigen und verlogenen Geheimdienste dürfen sein, das sind keine Terroristen! Es ist erstaunlich, dass die USA die wahren Ursprünge der Verschwörung gegen sie nicht erkennen, beziehungsweise nicht offen zugeben wollen.

Das Leben geht immer von der Vergangenheit über die Gegenwart in die Zukunft. Wir nennen dies im wahrsten Sinne des Wortes Fortschritt. 

                                                                           Ram Aleph 

Alle neuen Geschichten stützen sich auf alte ab

Ja, 150 Millionen Tote haben sie gezeugt, die Conquistadores der verschiedensten Couleur von christlichen Nationen, als sie das gelobte Land von Nord und- Süd-Amerika eroberten. Von der Sklaverei wollen wir nicht reden (Pluto Eintritt in die Fische am 18.2.1798, das nächste Mal wird es am 19.1.2044 um 09.21 Greenwichtime sein). Wo wird er zitiert dieser Holocaust? Nun, auf Leid kann langfristig kein Glück geschehen, dies zeigt sich nun im schonungslosen Untergang des Christentums. Hier muss vor allem auch vom moralischen Untergang geredet werden und dem geistigen Schaden, welche sie mit ihrer versteckten Unmoral verkünden und hinterlassen. Ausser dem Buddhismus haben alle Religionen im Namen Gottes Kriege geführt. Auch die Kreuzzüge und ihre Toten sind offiziell noch nicht gesühnt worden. Die katholische Kirche muss noch viele Entschuldigungen aussprechen und die Protestanten sollten sich nicht unentschuldigt oder unschuldig dahinter verstecken. Martin Luther hat mit den Bauernkriegen und den Hexenverurteilungen 100'000 Tote auf dem Karmarücken. Gottes Mühlen mahlen langsam wenn die Zeitgeschichte seine karmischen Korrekturen anbringt. Auch das Karma ist dann schonungslos. Dies ist die wahre Moral der Geschichte. Und wieder ist es ein Religionskrieg, welcher uns bedroht, diesmal ein Krieg zwischen Juden, Moslems, welchen Christen stellvertretend führen. Eine andere nicht gestellte Frage dürfte sein: Warum leben alle Länder, welche Drogen erzeugen in der Misere? (siehe Text Drogen Seite53) Mit List und Gewalt kann man kein Erfolg, keine Freude und kein Glück erzeugen. Warum wollen die Menschen dieses Bewusstsein nicht hören? 

Wiedergutmachung

Was haben die Deutschen (das widderhafte Herdentier) nur an Wiedergutmachung gezahlt und zahlen immer noch, nur wegen dem Österreicher, welcher eine deutsche Nation mit nationalistischem Denken zum Narren hielt?!!! Sagenhaft, eine solche Geschichte. Nun wo sind sie, die Financier dieser ehemaligen Terroristen, Revolutionären und Machthaber? Nun, diese führenden Galionsfiguren und Lobbyisten narren nun nicht mehr nur Nationen, sondern die halbe Welt. Leider ist das Lager der Gegnerschaft in etwa gleich stark manipuliert und das Volk hat keine Ahnung was alles im Hintergrund abläuft. Die „famosen“ 5% der Menschheit, welche in etwa verstehen was abläuft, sind kein Gewicht, weil sie auf irgendeine Art mundtot gemacht werden wenn sie sich gegen die Machenschaften der Grossen - welche die grosse Anzahl der Kleinen einfach mit Gewalt manipulieren - auflehnen. Die andere Seite ist, dass diese verborgenen Lenker auch unter diesen 5% sind. Es sind max. etwa 5000 Personen. Mit den eingeweihten Helfenshelfer sind es weniger als 2000 Personen. Je kleiner die Gruppe je einfacher die Führung. Eine andere Tragik ist, trotz grosser (oft fadenscheiniger ) Aufklärungsdeklarationen der führenden Politiker der Erde, dass der Grossteil der Menschen auch gar nicht wissen will, was und wie es abläuft, man verbindet sich selbst die Augen und weint dann, wenn die Tatsachen da sind. (Spiel und Brote.) 

Angst, das älteste Manipulationsinstrument

Angst ist ein schlechter Ratgeber und Angst vermindert die Leistungsfähigkeit. Weltweit gibt es viele Machtpolitiker, welche etwas machen, aber sie sind nicht ehrlich darüber was sie tun. Es ist nicht einfach ein optimistisches Jahr vorauszusagen, wenn die Sterne auf Sturm stehen. Es sind nicht nur die Aspekte, sondern auch die mundanen Stellungen in den Zeichen, welche zu grossen weltverändernden Situationen führen. Wir gehen mit Riesenschritten der totalen Überwachung und Verknechtung entgegen. Dies wird mit Sicherheit keine heile Welt werden. Das Problem der Führungsschichten in den Grossbetrieben und der Staatswirtschaft ist ein kommendes Thema. Die astrologischen Stellungen zeigen auch, dass diese Stellungen zu gewissen, kantigen Radix-Geburtsstellungen der Generation der 50er, 60er und 70er Jahre stehen. Diese Generationen stehen nun weltweit immer mehr am Drücker und sind in den Führungsschichten gefordert worden (sie werden auch teils als Kanonenfutter verheizt).

Doch der Weise weiss auch, und was sehr wichtig ist, die Zustände, die wir nun haben, sind nicht nur die Folge von den nun herrschenden Konstellationen, sondern eine Abfolge von Freud und Leid jener, welche bei früheren Stellungen Taten vollbrachten und sich so früher irgend einmal die Weichen selbst stellten. 

Es trifft aber auch die wieder inkarnierten Generationen, welche im Kommen sind, die Menschen mit den Stellungen als Saturn, Uranus, Neptun im Schützen, Steinbock, Wassermann und Pluto im Skorpion und im Schützen usw. standen. Alle diese langsamen Gestirne stehen in der Herbst- Winterhälfte. Doch eine wirklich tiefsinnige Lösung einer besseren Zukunft liegt beim Einzelnen selber, indem er danach trachtet unter keinen Umständen zu quälen, zu morden, sich nicht dem zu bemächtigen was ihm nicht gehört. 

Die blinden Schafe

Die Folge war, dass es eine riesige Schar von blind folgenden Reaktionären gab. Sie kämpften für die diktatorischen Scharfmacher der damaligen Zeit. Nun stehen diese Gestirne in der Herbst- Winterhälfte. Alles läuft mehr introvertiert, geheim, verborgen, unbemerkt ab. Wir haben nun auf der anderen Seite bei den neuen Jahrgängen 1970 - 2015 eine riesige Schar von nicht mehr folgenden Reaktionären. Diese im Anmarsch stehende Generation wird den Führenden noch viele rote Köpfe bescheren. Sie ist in den elektronischen Medien mit verzerrten, schnellen Bildern aufgewachsen, sie wird also die Bildlandschaft der Politik auch verzerren. Wie man sich bettet so schläft man. Beim Beginn der Hexenbulle und der Sklavenzeit waren die langsamen Planeten auch in der Winterhälfte. 

ASPEKTARIUM zum 2002

Die Erwartungen

Bild: Horoskop Jahreswechsel 2002
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Das Jahreshoroskop von 2002 stellt nebst der mundanen Konstellationen, welche auf das Kollektiv aller Menschen wirkt, auch eine Herausforderung an den einzelnen Menschen. Diese Stellungen wirken dann auch wieder auf das Individuum, je nach seinem karmischen Guthaben. Es gibt keinen Zufall sondern nur Ursache und Wirkung. Jede neue Ursache stützt sich auf alte ab und fügt zum Hinzugefügten Neues hinzu. Die Herausforderung in dieser Zeit heisst: auch aus seinem Leben das Beste zu schöpfen und so seinen eigenen Beitrag zu einer besseren Gemeinschaft beizutragen. Eine Gesellschaft kann nur stark sein, wenn möglichst viele Bürger wirklich stark sind. Stark wird der Mensch nicht in Zeiten der Sicherheit, er wird stark in unsicheren Zeiten, weil er dann mehr lernt sich selber zu sein und sich selber zu helfen. 

Sicherheit macht unsicher

Zuviel Sicherheit macht unsicher. In unserer sicherheitsorientierten Gesellschaft haben wir noch nie so viele unsichere, kranke und neue abhängige und ängstliche Menschen verschiedenster Art gehabt. So tragisch es auch zu sein scheint, die Menschen haben immer in Schwierigkeiten oder schwierigen Zeiten am meisten Erfindungsgeist entwickelt und dadurch grosse Fortschritte gemacht. Wer sich die Mühe nimmt die Geschichte auch astrologisch zu beleuchten wird vieles im Weltgeschehen und ihrer Entwicklung verstehen. (Empfehlenswertes Buch: Der grosse Kulturfahrplan.)

Gibt es Krieg?

Im Moment glaube ich nicht, dass es einen Weltkrieg gibt oder sich so was in Kürze anbahnt. Bei einer eigenen Meinungsumfrage unter Astrologen im Internet glauben 57%, dass es keinen Krieg gibt. Einen Weltkrieg gibt es zur Zeit ganz sicher keinen. Dass es dazu kommen kann, braucht es eine riesige Rezession und dann folgt Aufrüstung und erst dann kommt ein Krieg. Davon sind wir sicher noch weit entfernt. Doch Kleinkriege und lokale Kämpfe sind ja stets im Gange. Der gesäte Terror und die Waffenlieferungen an die Revolutionäre finden nach wie vor statt. Warum werden dies Waffenlieferungen der Schurkenstaaten? Ich meine warum werden jene, welche die Waffen produzieren und liefern, nicht in der Öffentlichkeit an den Pranger gestellt? Hier herrscht ein Dauerkrieg welcher wir nicht mehr richtig beachten. Doch es scheint bedenklich zu sein was im Hintergrund alles abläuft, wie die Pressezensur operiert und wie die wahren Absichten vertuscht werden. Warum hat die EU 200 Militärtransporter beim Airbus Konsortium bestellt? Was ist hier in Zukunft geplant. Plant man grosse Truppenverschiebungen? 200 x 300 = 6000 Personen sind damit mindestens pro Tag über grosse Distanzen verschiebbar, wenn alle gleichzeitig fliegen. Warum müssen die Steuerzahler der EU nun plötzlich 200 mal 150 Millionen US Dollars = 30 Milliarden US Dollar berappen, wenn kein eigentlicher wirklich bedrohlicher Kriegsfeind da ist? Was hat da der Bürger noch zu sagen, die EU wandelt sich vom nationalen demokratischen Denken zur globalisierten Demokratie. Wenn kein Feind da ist, so wird ein Feind konstruiert.

Eines ist sicher, das Leben geht immer mit den Überlebenden weiter. 

Wenn wir uns nach einem höheren Sinn betreffs Krieg und Terror fragen (ich stelle diese Frage zynisch), so gibt uns der „liebe Gott“ keine Antwort. Ja, der liebe Gott lässt es zu weil ……. Nun ist der Mensch ein göttliches Wesen, der dies zulässt. Ist er nun göttlich oder teuflisch? Erst wenn der Mensch an die Wiedergeburt glaubt und weiss, dass das Gesetz von Ursache und Wirkung über ihn durch seine eigenen Taten regiert, wird er erkennen wo er beginnen muss um etwas zu verändern. Nur der einzelne Mensch kann durch seinen karmischen Geist selber sein Leben und so langfristig auch jenes der Menschen verändern und verbessern. Hoffnung ist die Lockung, welche Sinn macht und die Tat ist die Handlung, welche Freude oder Schmerz verursacht. Dies ist die einzige Freiheit, die es wirklich gibt. Deshalb ist es nicht egal, was der Mensch tut. 

Das wesentliche Aspektarium für die 12 Tierkreiszeichen und die 12 Häuser mit Aspekten.

CHRONOLOGISCHER ZEITABLAUF

Zeiträume und Aspektdaten überwachen und festhalten

THEMEN in Stichworten aus den Stellungen und Aspekten.

Das 1.Haus: Der Aszendent ist in der Waage. Dies bedeutet, dass die Politik, die Partner, das Gleichgewicht, die Entscheide, die Gewichtung der Themen gefragt sind. Ein kleiner Teil des 1. Hauses fällt noch auf den Skorpion. Somit sind die Geburtsgebieter des AC WAAGE, Pholus als Tagesherrscher und Venus als Nachtherrscher und Pluto als Tagesherrscher und Mars Nachtherrscher zu beachten. Sie sind für das ganze Jahr besonders auch durch ihre Häuser und Zeichenstellungen und den Aspekten sehr signifikant. Hier liegt der Pfeffer mit den Spiegelungen mit den gegenüber liegenden Zeichen und dessen Planetenstellungen und den Aspekten verborgen.

Der mundanen Wichtigkeit nach, sei dazu gesagt, dass 

1. Die Finanzen, das Fremdgeld, die Banken, die Steuern, die Kosten, die Gewinnmargen, die Abgaben, die Neuverschuldungen, die Ausbeuter, die Börse, das Hauptthema sein wird. 

2. Dann wird das Thema Beschäftigung, Arbeit, Produktionsüberschüsse, Absatzstockungen, Entlassungen, Arbeitslose, Leistungsforderungen, das andere wichtige Thema sein.

3. Das Thema Vertuschung der Information, grosse politische Lügen und Unehrlichkeit, der Zensur, das Druckergewerbe, Werbung, Zeitschriften, Printmedien, Fernsehen, EDV, das Transportwesen, die Fliegerei, der Tourismus und Religion, die Beamten, Import, Export, wird der Lebensnerv sein welcher alle trifft.

4. Dass, das Thema Eigenverantwortung, der Familie, der Nationen, der eigenen Staatshoheit, der politischen Verantwortlichkeit, und das Gesetz des Karmas ein weiteres etwas verborgenes Thema ist.

Die astrologische Begründung zum AC: Pholus im Skorpion im 2. Haus, das „ich“ der Menschen muss mehr für andere bezahlen, welche es ihm, dem mundan AC schonungslos für „Skorpionthemen“ Krieg, Steuern, Zinsen abnehmen. 

Venus im 4. Haus im Steinbock sagt, dass die Reserven des mundan „Ich’s“ (AC) knapp sind und, dass die Menschen es satt haben immer mehr für andere zu zahlen. Venus steht im Quadrat zum AC. Dass die Politiker über den Finanzverhältnissen leben und eine Staatsfinanzkatastrophe vorbereiten, wenn die Vernunft nicht siegt. 

Pluto im 3. Haus im Kommunikationshaus im Ausland- und grenzüberschreitenden Zeichen Schütze, im Quadrat mit seinem eigenen Nachtherrscher Mars und in Opposition zum wieder werdenden Saturnaspekt deutet auf grosse Lügen und Informationslecks hin. Das 3. Haus ist auch das Haus des Diebstahls. Wortkrieg, Einmischung in fremde Angelegenheiten, Handel, Verkauf, Umsatz usw. Saturn steht im 9. Haus. (er ist Herrscher über die Venus im Steinbock)

Mars im Zeichen der Tragik, der Mittellosen, der Armen in den Fischen im 6. Haus im Arbeitshaus, im Zeichen des Brotberufes, im Quadrat mit Pluto gibt keine gute Signale, was die Beschäftigung anbelangt. Chiron das Gestirn der Arbeit im Quadrat mit dem AC gibt den Urbi et Orbi. Chiron ist Hauptherrscher des 12. Hauses, dem Prüfungshaus. Dis zum Thema der Jahresaufgabe des AC der Europäischen Staaten und der Schweiz. 

Das 2. Haus: Pholus im Skorpion im 2. Haus weitere Themen. Geld- und Besitzthemen oder Erotik-Skandale und Ausbeutungsoffenbarungen werden sich immer wieder im Laufe des Jahres zeigen oder publik. Beziehungs-Skandale und dessen Folgekosten werden breit geschlagen. Pholus Trigon Mars in den Fischen im 6. Haus. Die Schwellenarbeiter und vor allem die Männer, kommen sich beschissen vor, wenn sie hören und sehen was das höhere Kader absahnt. Den Banken steht ein hartes Jahr bevor. 

Das 3. Haus: Pluto im Schützen im 3. Haus. (Pluto läuft aus seinem Zeichen in den Fall und steht im Schützen als Wasserplanet nicht besonders gut.) Gigantische Medienmanipulation während des ganzen Jahres. Grosse Schwierigkeiten gewisser Fernsehanstalten und gewisser Medienhäuser. Enormer Rückgang der Werbung. und Geschichtsverfälschung durch die Jupitermenschen. Politiker, Superreichen (Würdenträger) Forderung nach Gebührenerhöhung bei Radio und Fernsehen. Druckereien schliessen oder gehen Konkurs. 

Jupiter Opposition werdend zur Sonne, Venus und der Neuling Nessus, Achse Krebs Steinbock. Pluto im Schützen im 3. Haus, im Gesprächshaus, im Quadrat zum Mars sagt, dass gelogen und gestohlen wird und, dass das Geld an vielen Orten zerrinnt. Die Medien stehen unter Druck und ein Teil davon (vor allem die Privatwirtschaftlichen), liefern nicht die Wahrheit, sondern immer mehr volksverblödende, unwesentliche Informationen. Die mächtigen Presseagenturen in einseitigen Besitzverhältnissen vertuschen und zensurieren die wichtigsten wahren Informationen.

Shopping: Die Shopping- und Unterhaltungskultur dringt in das Unbewusste der Menschen ein. Auf der Flucht vor der dargestellten und weltweit, bis in die Kinderstube hinein verbreiteten, offenbarten, Grausamkeiten ist er auf der Suche nach der Lösung in der Sucht. Dazu gehört auch die Kaufsucht, Essenssucht, usw. Doch die Zwillings-Opposition des Pluto-Saturn bringt auch dort eine momentane Stockung des Handels. Verluste entstehen durch den Ausverkauf und den nicht kostendeckenden Aktionen. 

Infolge der Ballung der Planeten-Achse Zwillinge-Schütze und 3. und 9. Haus gibt es auch eine weitere Zunahme von Unfällen mit Schwertransportern (Camions), auch Eisenbahnunglücke sind in der Zeit von Mai bis Juni möglich. Doch auch Luftlandetruppen-Verschiebung von Menschen und Material (Bomben) sind dieser Stellung unterworfen. Der Tourismus leidet noch sehr stark darunter. Auch hier sind Konkurse zu erwarten. Die Fluggesellschaften überleben nur durch enorme Kapital-Zuschüsse. Weltweit gehen dutzende kleine, wie auch grössere Gesellschaften ein. Sie können dann grosse Flieger für ein Taschengeld kaufen (Flugzeugschrott in Massen auf den Halden). 

Das 4. Haus: Die starke 4. Hausbesetzung im Steinbock. 5 Gestirne wirken hier. Chiron (Arbeit) Venus (Kosmetik/Schönfärberei), Sonne (Lebensenergie, die eisernen Reserven) Nessus (das neue Gestirn, welches grosse Wandlungen bringt) und Merkur (die bittere Erkenntnis). Die Grundfesten vom traditionellen Denken werden erschüttert. 4 Gestirne stehen in Opposition, was auf viele fundamentale Gegensätze hinweist. Der Steinbock und der Krebs sind die Zeichen der Fundamentalisten. 

Dieser Aspekt ist ein Gewaltsaspekt und ein Kriegeraspekt. Es herrscht aber auch ein Informations- und Medienkrieg. Der erste Herrscher dieses 4. Hauses ist Jupiter und der zweite Saturn. Jupiter im Krebs steht in Opposition zur Sonne im Steinbock (Häuser und Berglandschaftszerstörung, Afghanistan hat unerhörte,  unangetastete Reserven. Die USA betreiben ein gewaltsames Spiel. Dahinter verstecken sich in Wirklichkeit Absichten den Bodenschatz abzusichern). Landeroberung und Landgewinnung aber auch Landrückgabe sind die zukünftigen Streit-Themen. Die Amerikaner werden ein gigantisches Wiederaufbauprogramm (eine Art Marshallplan) in Afghanistan starten und dabei werden die amerikanischen und die verbündete Hochfinanz die Schürfrechte als Pfand nehmen. Ein alt bekanntes, abgekartetes Spiel. Die weltweiten Umschuldungsthemen der Entwicklungsländer laufen ja auch so ab. Wir vergessen immer wieder, dass die amerikanische Notenbank Privatwirtschaftlich organisiert und im privaten Besitz ist. Kennen Sie Banken, welche irgend etwas ohne Sicherheiten geben?

Das Hypothekargeschäft: Infolge der riesigen Geldmengen, welche brach liegen, fördern die Banken nun im Jahr 2002 und 2003 das Hypothekargeschäft mehr. So steigen Grossbanken wieder ins gemiedene Kerngeschäft ein. Jupitertransit im Krebs fördert den Wohnungskauf. Die alteingesessenen Pensionskassen weisen Vorgewinne an der Börse auf, diese halten die Verluste im Rahmen. Die AHV und die Newcomer in Pensionskassengeschäft machen jedoch massive und schmerzhafte Buchungsverluste. Dies stellt den Sicherheitsbürger vor arge Bedrängnisse, was er notgedrungen hinnehmen muss. Die Verluste der Pensionskassen und der AHV bei den Swissairaktien und am Aktiengeschäft allgemein bringen grosse Ängste bei den Zahlern. Sie beginnen wieder mehr auf Selbsthilfe zu zählen und investieren teils ihre Pensionsgelder und ihre Guthaben bei den Pensionskassen in Eigentumswohnungen und in Häuser (reale Absicherung auf Zeit und echte Binnenwirtschaftsmarktbelebung). Europa geht einer verheerenden Binnenwirtschaft entgegen (Inzucht-Wirtschaft), weil die grossen Industrien in Billiglohnländer abwandern. So werden wahrscheinlich in 3 Jahren keine Nokia Handys mehr in Finnland hergestellt. 

Das 5. Haus: Dieses Haus ist signifikant für Spiel und Sport, Kunst, Theater. Die Mond Opposition Neptun Achse Löwe/Wassermann im 5.Haus (Sporthaus), bringt den Sport und die über die Verhältnisse hinaus lebenden Sportvereine in arge Bedrängnis. Dies betrifft insbesondere den Fussball (Neptun) und den Skisport (Saturn und Pluto. Der Automobilsport (Saturn-Pluto in Zwillinge-Schütze) könnte im Frühling-Sommer einige überstürzende Ereignisse erfahren, finanzielle und Unfälle. Der Automobilindustrie geht es nicht gut (drastische Umsatzeinbussen und ein verheerender Kostenapparat). Die Spielerlöhne werden drastisch gekürzt. Jene der Trainer und Manager auch. 

Das Theater oder die Theater Die Finanzprobleme treffen alle Theaterhäuser der Welt. Hier werden schlanke Kuren verordnet und die Regierenden sind nicht bereit noch mehr Subventionen zu zahlen. Das Volk ist der Meinung, dass die Theaterbesucher ihr teures Hobby selbst finanzieren sollten. (Mond Neptun Opposition Achse Löwe/Wassermann.)
Das 6. Haus: Mars steht bei Jahresbeginn im Gesundheitszeichen Fische und der sozialen Abdeckungen. Im 6. Haus (Arbeitswelt und Gesundheit) Die Krankenkassen werden riesige Probleme haben (die Helsana ist nur der Vorläufer). Die medizinisch organisierte Verschwendung wird öffentlich angegriffen (Mars Quadrat Pluto ist ein Kampfaspekt). 

Das 7. Haus: Im Widder Mars und Pluto als Tages- und Nacht-Herrscher. Die weltlichen Partner. Mars der Herrscher ist vom Pluto verletzt, das heisst die Partner werden betrogen. Missbraucht oder ausgebeutet.

Das 8. Haus: 8. Haus und der Stier dahinter. Venus als Hauptherrscher des 8. Hauses im Steinbock durfte einige Staatskassen, Banken, Geldhäuser, Pensionskassen ins Schwanken bringen. Der Nachtherrscher des Stieres Pholus im 2. Haus im Skorpion sagt aus, dass die Gewinne in der Klemme sind. Geldmengenprobleme dürften zu schaffen geben. 

Der Börsenfilz:Das legitime Insiderwissen? Die Zuteilungsquoten der Banken bei Börsenkotierungen. Die Meldung der „Überzeichnung“ bekommt bei guten Papieren immer nur der Kleinsparer

Der erwünschte Börsenaufwind findet trotz beträchtlichen Erfolgsmeldungen im Krieg um Afghanistan an der Börse nicht statt. Die Hintergründe liegen in der Verlustangst von Saturn Opposition auf der Handelsachse Zwillinge/Schütze.

Erosion der Aktienmärkte, negative Entwicklung der Wertpapierbörse, die Zinssenkungen beleben die Bauwirtschaft. 

Banken Die Banken schreiben schlechte Zahlen und entlassen massiv Personal. Es wird in naher Zukunft Banken geben, welche nur durch Verkauf überleben werden und es wird unzählige geben, welche schliessen. (Pluto Quadrat Mars ein marginaler Aspekt welcher die Mutigen Einkäufer betrifft.) Es wird wieder bittere Bankenzeiten geben. 

Bankenliquiditäten: Der sehr tiefe Stand der Börsen lässt trotz hoher Liquidität alle Bilanzen der Gross- und Kleinbanken weltweit in einem schlechten Gewinnlicht erscheinen. Die Banken haben infolge der Börsenflaute enorme Gewinneinbrüche, sie bauen Arbeitsplätze ab. Personalentlassungen finden weltweit statt. Die Rentenversicherungen, die Pensionskassen verlieren viel Geld an der Börse. 

Schneeballsystem: Eine andere Form eines Schneeballsystems kann hier plötzlich andere Formen annehmen. Einer reisst den anderen mit. Das Ganze kann unvorstellbare Ausmasse annehmen. Pluto hat die Mitte des Zeichens, den Zenit des Schützen erreicht, dies bedeutet das Ende des aufsteigenden Schütze-Shareholderdenkens, um jeden Preis. Das Problem ist, dass die Börsianer reine Zahlenmenschen sind und sich auch durch beschönigende Zahlen blenden lassen. Nun sind die Bilanzen im Jahr 2002 nicht mehr blendend. Der aufsteigende Mondknoten läuft durch die Zwilling, der absteigende Mondknoten steht im Schützen und straft die Grossen, wenn sie in der Vergangenheit nicht ehrlich waren.

    Jede neue Entdeckung stellt alte Erkenntnisse in ein neues Licht 

und zwingen zum Umdenken.

 








Ram Aleph

Die 90er Jahre

Der Unterschied der Krise der 90er Jahre ist, dass damals der Bestellungseingang absackte und die Wirtschaft auch. Doch der Cashflow war in der Wirtschaft hoch und so war die Börse im Gegensatz im blendenden Aufstieg. Wir kamen damals aus der wirtschaftlichen Blüte, den 80er Jahren. In den Unternehmen war Cash Flow vorhanden und die Rentner hatten ihre Ersparnisse noch nicht an der Börse verspielt. 

Nun ist es anders, der Bestellungsrückgang ist sehr stark, wir schlittern in eine gravierende Rezession. Jetzt haben die Unternehmer und die Wirtschaft wenig Cashflow und die Börse ist am Boden. Die Kleinsparer sind verarmt, weil sie ihre Ersparnisse an der Börse verloren haben. Nun, die Börse kann sich nicht mehr so schnell erholen, weil die kleinen Verlierer nicht mehr ihr Geld haben, um mit dem Börsenspiel die Grossen zu bereichern. So haben die amerikanischen und japanischen Menschen ihre Altersvorsorge an den Börsen verspielt und haben mit dem damit eingeleiteten Kauf- und Konsumstop dieser beiden reichen Industrienationen die Rezession eingeleitet. 

Nun, wo sind sie jetzt die antizyklischen Grossanleger oder die Grossbanken? Die natürliche Logik ist, die sind doch nicht so dumm wie die Rentner, in einem solchen knallharten Geschäft, um antizyklisch ihr Geld zu verspielen. Fazit: Die Börse wird sich noch lange nicht erholen. Ja, die Gefahr oder das Glück wird sein, dass die grossen Investoren neue sichere Anlagen suchen. Dies wird Grund und Boden oder Festgold sein. Mit diesen Investitionen kurbeln sie die Binnenwirtschaft an. 

Das 9. Haus: Zu Ihm gehören der Klerus, die Führungsfiguren, die Verwaltung, die Topmanager, der Export, die Schwertransportachse. Grenzüberschreitung. Fremdsprachen, die Unternehmensberater. 

Weitere Zunahme von Unfällen mit Schwertransportern (Camions) auch Eisenbahnunglücke sind vor allem in der Periode von Mai bis Juni möglich. Den Transportunternehmen (Die Achse Schütz Zwillinge hat mit Strassen, Transport, Pluto mit Tunnels zu tun). wartet eine bittere Zeit.

Tourismus: Die ersten 6 Monate sind bitter und die Branche wird enorm durchgeschüttelt. Einige nationale und internationale Unternehmen wird es am Ende 2002 nicht mehr geben. Der Tourismus und die Reiseveranstalter erleiden enorm grosse Verluste und Schäden, ihnen wird nicht geholfen. Die Luxusindustrie, die Mode und die Souvenir-Industrie, wird enorme Gewinneinbrüche verzeichnen, grosse Personalentlassungen und Zusammenbrüche sind möglich. 

Gemäss Umfragen der Crédit Suisse sind die Manager ihr Geld nicht wert. 74% von 1029 Stimmberechtigten Schweizer und –innen gaben die Antwort. Es hat sich rumgesprochen, dass sie zu den grösseren Absahnern gehören. 

Die Manager: Die Überbezahlung von Führungskräften (Pluto Quadrat Mars) Das Problem der überbezahlten Führungsschichten mit mittelmässigen Leistungen in den Grossbetrieben und der Staatswirtschaft ist nun nicht mehr exponentional im Wachsen, sondern am Schrumpfen. Die Ausreden, dass gute Führungskader viel kosten, sind nicht mehr so glaubwürdig, wenn keine Zahlen erwirtschaftet werden. Die Bilanzen waren in den 90er Jahren, infolge des Börsenbooms, trotz schlechten Umsätzen gut, weil hohe Aktienmärkte die Bilanzzahlen potenzierten oder frisierten. In den 90er Jahren wurden viele gewissenhafte, ältere und teurere Schwellenarbeiter entlassen, das Management verstärkt und die Kaderlöhne wuchsen ins Unnatürliche hinauf. Jetzt haben wir den Segen erhalten. Der Apparat ist zu teuer, zu wenig aktiv und die Marktstrategie der grossen Lohnbezüger in den Chef-Etagen nicht mehr gleich kompetent. 

Die wirklich blendenden Wirtschaftsführer sind selten geworden. Oft werden sie von den Medien mit Oskars hochgeschaukelt und dann mit Kakteen niedergerissen. 

Die Gewinner : Alle grossen Holdingbetriebe haben ähnliche Strukturen wie die Staatswirtschaft. Sie kranken an der Überwachung und an der Überwachung der Überwachung. Alle Überwachungsaufgaben fressen eine Menge Geld, schmälern die echte Kreativität und vermindern die natürlichen Aufgaben, jene der Eigenverantwortung der Überwachten. Es kreiert auch ein schlechtes Arbeitsklima. Die Chefs werden zum „Apparatschik“. Verantwortlich wird das System und deren Struktur. Die Eigenverantwortung wird abgeschoben, man legt sich mangels Kreativität und genügend Eigenwissen eine Menge Berater zu und schützt sich so vor seiner eigenen Unkompetenz. Wir geben im allgemeinen Unmengen von Geldern in unnötige Präventionen aus. Wir ersticken in den Vorsichtsmassnahmen und entmutigen uns selber damit. Die Gewinner fehlen uns, jene Mutigen, die nicht zuerst an Sicherheiten denken, bevor sie den Mut entwickeln zu handeln. So tragisch wie es ist, wenn jemand in der Wirtschaft mutig ist, wartet der grössere Teil mit Neid - die Gewerkschaften, die etablierten Instanzen usw. - verbissen darauf, dass es misslingt. (Es gibt immer mehr leitende Angestellte, die von ihrem Unternehmen leben, statt Selbständige die für ihr Unternehmen leben. )  

Es gab Menschen, die haben sich erlaubt im Namen einer höheren Macht schreckliche Verbrechen zu machen.  

Kofi Annan    

Das 10. Haus: Jupiter bekommt keine guten Aspekte. Das heisst es ist ein bedenklicher Jupiter welche die Herrschaft über das dritte Haus, die Kommunikation hat. Die Sonne steht exakt in Opposition. Es wird politisch betrogen und gelogen. Doch dies fördert die Wahrheit durch Skandale an die Oberfläche. Viele Autoritäten verlieren das Gesicht. 

Das 11. Haus: Die Menschen in der Gruppe und die Gruppensolidarität. Man sucht verlässliche Gruppen. Die Sonne als Hauptherrscher steht im Steinbock im 4. Haus. Der Ruf nach mehr Eigenverantwortung ist da. Die bürgerlichen Parteien sind weiter im Vormarsch. 

Das 12. Haus: Die Prüfungen, soziale Unruhen die sozial Schwachen und die Armen. Die Süchte und die Gesundheit, bezugsweise Krankheiten. Die Aufopferungen. Streiks: Die riesigen Proteste (Saturn in den Zwillingen, Opposition Pluto im Schützen), Streiks und soziale Unruhen, angeheizt durch die Gewerkschaften – welche trotz mehrheitlichen sozialistischen Schwester-Regierungen in Europa - schwächen die Wirtschaft auf längere Zeit. Sie haben noch nicht begriffen, dass die soziale Ausbeutung die Kaufkraft des Geldes des Arbeiters vermindert. Es zeigt sich, dass die linken Parteien auch nur mit Wasser waschen. Die Streiks kommen auch aus dem Quadrat Pluto-Mars. Marginale Energien der Kämpfer werden wach. Doch ist es klar, dass in einer rezessiven Phase können keine höheren Löhne bezahlt werden. Die Kaderlöhne sollten eher gekürzt werden. 

Wir müssen vom Mittelmass wegkommen und uns mit aller Kraft für den Erfolg einsetzen. 

                            Ascom-Chef Urs T.Fischer

Der Gedanke ist der Zeugungsakt. Das Wort ist die Geburt. Die Tat ist die Geschichte. Alle zusammen bilden das Leben und das Karma

                                                             Ram Aleph

Kriege sind immer an wirtschaftliche Interessen gebunden.

Kriege sind im wahren Hintergrund immer Wirtschaftskriege und dienen einerseits den Machtgebaren von Führungscliquen und zusätzlich der Arbeitsbeschaffung. Das Alibi zu einer Berechtigung dazu liefern stets religiöse, ideologische oder doktrinäre, fundamentale Gemeinschaften, welche für sich die fadenscheinigen Berechtigungen anschaffen. Angeheizt wird es mit Hass, Trieb und ideologischem oder religiösem Fanatismus oder Naivität des Volkes. Die meisten Waffen bestehen aus Stahl und Metall und wenn der Stahl „läuft“, dann läuft auch die Wirtschaft. Dies ist eine alte Erkenntnis. Doch Kriege werden immer von einer kleinen Oligarchie von Mächtigen, von eigentlichen Minderheiten, welche uns führen und der Mehrheit diesen Krieg dann mit einem religiösen oder indoktrinierten Einheitsgedanken aufzwingen. Wenn die Kriegsindustrie im Anmarsch ist, so wirkt sich dies 1-2 Jahre danach auf die Wirtschaft aus. 

Insgesamt gesehen wird das Jahr 2001 als Katastrophenjahr in die Geschichte eingehen (obwohl gewisse Astrologen in den höchsten Tönen ein Jupiterjahr prophezeiten. Sie haben anscheinend nie gelernt, dass Jupiter im Kommerz-Zeichen Zwilling im Exil ist und Saturn dort den Wirtschaftshusten oder die Wirtschaftstuberkulose bedeutet. Siehe die Geschichte der Jahreunten mit, vergangenen Saturntransite in den Zwillingen). Doch es ist sicher, dass es sich nicht so wiederholt. Es gibt in der Geschichte keine deckungsgleichen Wiederholungen. 

Saturn in den Zwillingen

Letzte Saturntransite in den Zwillingen mit dem gleichzeitigen Plutostand. Die Zeit hat gezeigt, dass dieser Transit weltweit nie eine einfache Wirtschaftszeit war. Die Auslöser dieser Zeiten haben immer grosse Folgen auf die Weltwirtschaft gehabt. Wenige Jahre danach folgten grosse Wirtschaftsaufschwünge. (Der Zwilling hat zwei Gesichter.)

1883-1884 Saturn in den Zwillingen und Pluto ebenfalls

1912-1913 Saturn in den Zwillingen und Pluto stand immer noch darin

1941-1942 Saturn in den Zwillingen und Pluto im Löwen

1972-1973 Saturn in den Zwillingen und Pluto in der Jungfrau

2001-2002 Saturn in den Zwillingen und Pluto gegenüber im Schützen. 

Auch die Grossen sind verletzbar

Die Verletzbarkeit der Grossen nahm plötzlich eine grosse Wende. Dies sind Signale des Kosmos. Jetzt haben nicht nur die Kleinen oder der einzelne Bürger Angst, sondern auch die Grossen der Politik, die Reichen und die Aktionäre. Die Frage warum geschah dies, ist die grosse und wichtige und berechtigte Frage. Wo liegen die Ursachen? (Gestirnsstellungen haben nur Auslösecharakter damit die Natur Korrekturen für früher ausgelöste Ursachen anbringen kann.) Nun, sie liegen in alten ausgelösten Ursachen der Menschen, welche nun immer mehr kollektiv verknüpft sind und noch werden. Sie sind deshalb auch wieder kollektiv mitverantwortlich. Das heisst, dass aggressive Lösungen keine Lösungen sind, sondern Fässer ohne Boden. Nun, wir reden von Globalisierung. Das neue zeitgemässe Manipulationswort stützt sich auf die gleichen Werte ab wie alle ehemaligen Grossorganisationen gleich welcher Art, welche die Massen mit Glauben an die Einheit in Schach hält. Dahinter steckt der Einheitsgedanken oder der Eingott. Im Chaos des Universums ist der Mensch immer auf der Suche nach einem Ideal nach der Einheit, nach der Verschmelzung mit einem Ganzen und wenn dies auch nur im Geschlechtsakt geschieht. Vermutlich ist es ein unbewusstes Urknallsyndrom, weil damals vor 4,6 Milliarden Jahren alles in Stücke flog und dessen Ureinheit der Mensch unbewusst wieder sucht. Die Menschheit wurde immer mit religiösen oder doktrinären Wortbrandmarktungen manipuliert. Die Geschichte liefert dazu genügend Beispiele. Es wäre nun an der Zeit, dass der Mensch erkennt, dass er selber eine Einheit ist und die Welt aus einer Unzahl vieler kleiner Einheiten besteht. 

So wie im Grossen so im Kleinen, wie Oben so Unten 

 




Hermes Tris Megistos

Der Glaube an eine grosse Einheit als grosses Ganzes ist eine Illusion wie wenn man alle Sterne wieder in einer grossen Einheit haben möchte. Der Mensch lebt eine blinde Fiktion indem er der Glaube einer Einheit draussen sucht, dieser jedoch in sich selber suchen muss. Dies würde bedingen, dass er selbst vorbildlich ist. Nun global gesehen ist dies ein unmöglicher Traum, genauso wie der Traum einer heilen Welt. So haben uns heile Weltverkünder immer mit dem Einheitsgedanken manipuliert und sie damit in kriegerische Verbrechen gezogen. Der Mensch sucht leider draussen was er nur in sich selber finden kann. Das, was jedes Lebewesen sucht; die Erfüllung durch sich selbst, die Schöpfungskraft. 

Die Angst vor einer Wirtschaftskrise sitzt den Entscheidungsträgern offenbar so tief in den Knochen, dass sie keine Mühen und Kosten scheuen, beispielsweise einen effizienten Überwachungsapparat aufzubauen, um die Bevölkerung, die sie eigentlich vertreten und schützen sollten, zu kontrollieren. 

 









Günter Hannich 

Globalisierung

Neoliberalismus und Globalisierung sind neue Schlagwörter der Zeit. Es sind moderne neureligiöse Blendwerke der Heileweltverkünder zweier verschiedenen Lager. Doch eine globalisierte Natur gibt es in der Natur nicht. Die wirtschaftspolitische Lehre des Neoliberalismus, welche dem Staat die Regelung des freien Wettbewerbs durch eingreifen erlaubt um konjunkturelle Massnahmen zu ergreifen gibt es keine in der Natur (was widernatürlich ist kann nicht überleben). Es ermöglicht nur die Ausbeutung des Volksvermögens. Die Form des sozialen Neoliberalismus hat ca. 50 % Wurzeln in den Gesetzen in der Natur. Doch es kann durch den Staatsinterventionismus nicht funktionieren, da die Reichen und Superreichen innerhalb kurzer Zeit die Möglichkeit haben eine Landeswährung auszubluten, welche dann der Staat mit Währungsmassnahmen stützt und so den Staatstresor an die Spekulanten verschenken. Diese beiden Gedanken entstanden aus der Dialektik Feuerbachs, dem Vorläufer des Marx und sind die Handlanger einer reinen sozialen einheitlichen Wirtschaftsmacht oder einer reinen einheitlichen sozialen Weltwirtschaft. Sie sind Blendwerke die sich die Hände geben und so die Eigendynamik, die Eigenverantwortung und die Individualität des Menschen verknechten. (Beachte auch als Analogie das duale Kammersystem aller Regierungen, welche so als Gegensatz die Meinungen spaltet) Sie sind nur durch diktatorische Massnamen und durch eine kleine Elite durchführbar und auf das laufen wir offensichtlich mit riesigen Schritten zu. Beide Systeme blenden die grosse Masse der Völker mit Vorteilen und diese vergessen dann die enormen Nachteile. Der Kleine ist immer dran, möglichst viel für diese Systeme zu schuften 

Die grossen Politmanipulanten vergessen, dass die aktive dynamische Natur oder der grosse Urwald mehr aus kleinen Pflanzen besteht als aus grossen. Jede junge Pflanze ist dynamisch, stark und strebt. Und jede grosse ausgewachsene Pflanze wird alt und sklerosiert und stirbt. Alle Globalisierungen sind Versuche eines Einheitsbrei oder Monokulturen und die Landwirtschaft zeigt uns seit Jahren klar, wo die subventionierten Monokulturen bis jetzt hingingen. (Monokulturen wurden in der Landwirtschaft mit viel Gift, DDT, Hormone, Pestiziden, verheerende Bodenerosion und, Bodenauslaugungen aufrecht erhalten und nun haben wir uns auch noch dort vergiftet, der natürliche Mineralstoffmangel ist nur noch mit abhängigen Medikamenten aufrecht zu erhalten). Jede Pflanze kämpft mit ihrer starken Eigendynamik in dieser Gemeinschaft ums Überleben. Die Gesetze des Dschungels gehorchen der Sonne, dem Regen, dem Wind, dem Boden und der Kraft einer jeder lebenden Kreatur, welche ums Überleben kämpft. 

Die Globalisierer sind in der Denkart in Wirklichkeit eine getarnte Weltwirtschaftsform, welche sich an Marx und die Diktatur des Proletariats anlehnt. (Der Marxismus hat bis jetzt 80 Millionen Menschen umgebracht.) Sie tut dies unter dem Deckmantel der freien Marktwirtschaft und deren internationalen politischen Vernetzung. Doch dies kann nur durch verknechtende Kontrolle und Gesetze geschehen. Die Oligarchie der Mächtigen fordern diese Mess- und Kontrollsysteme unter dem Deckmantel von Vorteilen und Sicherheiten, welche letzten Endes die Menschen immer unsicherer machen. Blind wird dann gedacht, dass der Globalisierungsgedanke einen besseren Wohlstand bringe und die Eigenverantwortung des Einzelnen wird auf solche Systeme abgeschoben. Zur Einführung und Durchführung nutzen die Führungsoligarchie die Vernehmlassungen und die daraus entstandenen verknechtenden Gesetzen. So beschlossen und bestellten die Globalisierer der EU in Bruxelles, in der 51. Woche 2001, 200 Airbus Militärtransporter, welche die Bürger mit Steuern und Abgaben dann einfach zu bezahlen haben, plant man im Hintergrund einen Krieg, dass dies gemacht wurde. (Es stinkt nach Planwirtschaft!) Wo ist der Feind der dies notwendig macht? 200 x 150 Millionen US Dollar = 30000 = 30 Milliarden  (30000000000!)

Warum sind die Engländer nicht im Währungssystem? 

Dieses seltsame Verhalten hat wirtschaftstaktische Hintergründe. Die Urväter des Commonwealth (die Superreichen) wollen Ihre eigenen Machtstrukturen um so das Pfund als Währungsnische, im Falle eines Zusammenbruchs des Euros, zu behalten. (Spalte um Macht zu haben) 

Wer Angst hat ist bereits manipuliert

                                                    Christoph Pfluger

Die Sozialversicherungen 

Die Menschen ereifern sich weil sie immer mehr an Sozialsysteme zahlen müssen, welche die Ausbeutung der Zahlenden gesetzlich ermöglichen. Diese Systeme brachten immer nur parallele Kostenexplosionen auf der Ebene der versicherten Themen. Diese enormen Geldumverteilungs- und Geldverschlingungsmaschinen erlauben im Wahne des Volkes, dieses mit der Angst systematisch auszubeuten. Die Ausbeuter sind die Hochfinanz. Die Eliten und die Grossindustrie. Viel Speichel und Hoffnungen und Versprechungen werden durch die Politiker verbreitet. Die Eigenverantwortung des Bürgers geht so verloren. 

Erwachsen wird der Mensch nur, wenn er möglichst viel selber entscheidet.







Ram Aleph

Die Wirkungen, welche aus astrologischen Konstellationen kommen

Nun kommen plötzlich astrologische Konstellationen, welche früher ausgelöste Ursachen als Wirkung wieder zurückwerfen. Alle astralen Kräfte sind analoge, von den Menschen erzeugte Resonanzen, welche später in derselben Güteresonanz wieder zurückkommen. Im Universum ist nichts verloren, alles wandelt sich nur. Erstaunlich ist, dass alle Religionen dieses Gedankengut von der ersten aller Beobachtungs-Wissenschaften, der Astrologie, übernommen haben und damit zugleich den grössten Missbrauch dieses natürlichen Urgesetzes betreiben. Jede Religion lernt „was du säst, das wirst du ernten“. So ist der gegenwärtige Krieg in Afghanistan ein Religionskrieg und der beidseitige Terroristenkrieg zwischen Israel und den Palistinänsern auch. Oh Jerusalem, welcher Gott wird euch beiden die Sünden vergeben? Oh Allah, wie können Märtyrer, die im Namen Gottes morden, einen ruhigen Platz neben Dir finden? Dies ist nur eine zur Zeit stark ersichtliche Facette. Das Übel liegt im blinden Glauben und im eigenen „Nichtdenken“ und im Auftrag anderer zu handeln. Die „Folgenden“ sind das Übel. Die Mächtigen sind nur mächtig weil sie blind Folgende haben. (Stell dir vor es gäbe Krieg und keiner ginge hin.)  Armeen, welche als Verteidigungsarmeen aufgebaut sind, haben eine natürliche Berechtigung. Jede Angreiferarmee ist ein Missbrauch der Naturgesetze. 

Reaktionäres Verhalten

Wie geschieht es, dass immer mehr Menschen zu Waffen greifen und Menschengruppen niedermetzeln oder direkt Autoritäten an ihren Wirkungsorten einfach liquidieren? Wie kommt es, dass ein Einzelgänger einen halben Plenarsaal umbringt, (Plenarsaal des Kantonrates Zug), kaltblütig killen? Ein Schüler überfällt eine Frau in der Damentoilette und raubt sie aus. Woran liegt es, dass 6 halbwüchsige beschliessen eines ihres Bandmitgliedes schonungslos zu erschiessen? (Münsingen.). Wie kommt es, dass sechs schwer bewaffnete Terroristen in den schwer beschützten Plenarsaal in New Delhi eindringen und ein Gemetzel anrichten. Solche Dinge geschehen meistens unter Einfluss von Drogen. Kann man die Menschen immer mehr verknechten und zu Arbeitstieren und zu gewaltigen Steuerzahlern abrichten? Ist dies der Sinn des Lebens? Sind wir noch normal? Ist es normal, dass die Menschen so viel für die Zinsen und einen extremen Wohlstand arbeiten müssen? Wo ist sie, die soziale Schönfärberei? Wo ist die soziale Gerechtigkeit? Wo liegt die Eigenverantwortung des Menschen? Irgendeinmal stürzen auch diese Kartenhäuser der Illusionen wie das WTC ein. Es sind andere Türme, Türme der Soziallehren, welche dem Menschen blindglaubend einflössen die anderen sorgen für ihn. Dies ist nur möglich, weil diejenigen, die gewissenhaft sind, immer mehr rennen und schuften und mit ihren Abgaben dies ermöglichen. Dass man die Verantwortung an die sozialen Institutionen abgeben soll oder kann ist eine der grossen „Mär“ der Sozialpolitiker, welche stets im Namen „von man“ fordern. Nur wie „man“ dann die Bequemen und Faulen finanzieren wird, blieb als Frage offen, stets in der Luft hängen. Was zwar viele Menschen sahen, sehen und nichts sagten, ist nun offenbart worden. Ja es ist so, dass jene, welche nur ein klein wenig an die Vernunft oder die Eigenverantwortung appellieren, werden und wurden auf die listige Art verteufelt oder als Faschist oder extrem rechts abgetan, ja man hantiert mit Schlagwörtern „faschistoid“. 

Die Menschen müssen wieder lernen, dass die Kinderstube, die Erziehung in der Familie wichtig ist und, dass diese aufwendige Erziehungsaufgabe von Mutter und Vater nicht mit Sozialhilfe zu bewältigen ist, sondern mit viele Liebe, Aufopferung und Verzicht. Die Verwahrlosung der Kinder ist eine soziale Errungenschaft der Wohlstandsländer, welche sich sozial nennen. 

                                                                         Ram Aleph.

Die seltsamen Parallelen.

Stellen Sie sich vor wie es einmal war: Der Sohn eines österreichischen Zöllners geht ins Ausland, nach Deutschland und baut dann dort als Ausländer eine nationalsozialistische Bewegung auf und bringt im Namen seiner Doktrin innerhalb von 15 Jahren 25 Millionen Menschen um und hinterlässt ein unsägliches und unbeschreibbares Ghetto, eines noch nie dagewesenen Ausmasses. Paradoxon: Der Sohn eines Beamten manipuliert ein fleissiges Volk. Vorfinanziert wurde er durch geheime ausländische Mächte. (Das Verrückte ist auch Lenin wurde von derselben Bank finanziert). Seine geheimgehaltene Aufgabe war dem damaligen Weltkommunismus Schaden zuzufügen, die Stirne zu bieten und Widerstand zu leisten. Doch die Revolution frisst seine Kinder, mit Bösem kann man nichts Gutes aufbauen. 

Der Andere

Nun wird ein reicher Mann aus Saudi-Arabien zum religiösen Saubermacher bei einem armen Bergvolk, mit welchem er moralisch und seelisch sehr wenig zu tun hat. Paradox: Ein Sohn reicher Eltern manipuliert ein armes Volk. (Es ist symptomatisch: die Reichen regieren die Welt!) Er wird finanziert, um dem russischen expansionistischen Weltkommunismus Widerstand zu leisten und die Stirne zu bieten. Er wird von denselben geheimen ausländischen Mächten finanziert, ja Waffen wurden ihm jede Menge geliefert. (Auszug aus Zeitpunkt 59/60 Gemäss CIA soll der Aufbau der Mujaheddin Truppen mit tausenden von Kämpfern aus dutzenden von islamischen Ländern, die grösste und gemäss CNN mit 6 Milliarden die teuerste Geschichte der CIA gewesen sein. Und Osama Bin Laden spielte eine wichtige Rolle dabei.). So wird er parallel, wie seinerzeit Hitler, zum Idol blind Gläubiger und brachte dem afghanischen Volk nicht die versprochene heile Welt, sondern eine nationale Katastrophe. Das Verrückte an der Sache ist, dass er damals - mit nicht muslimischen, religiösen Mitteln - mit der Macht amerikanischer Technologie, zum Sieger und Helden wurde. Und nun hält er die Welt in Schach und wurde zum grössten Kopfgeld-Tyrannen, seit die Menschheit existiert. 50 Millionen sind geboten, tot oder lebendig. 

Text anfangs November im Internet geschrieben

Seine Tage sind gezählt und dürften im Selbstmord oder in der Versenkung im Untergrund enden. Vielleicht lässt man in seinem Umfeld die Leiche verschwinden. Was besser wäre als eine Verurteilung, ansonsten daraus eine verheerende Heldengeschichte wird. Nun, am 23. Dezember 2001 kam die unsichere Meldung, dass er tot sein soll. Sicher ist es jedoch nicht. Denn, wenn er noch nicht gefunden ist, kann man durch die Suche nach ihm die militärische Stellung im Gebiet noch mehr ausbauen. 

Christoph Pfluger schreibt im Zeit Punkt 56/60

....die Erkenntnis ist ziemlich zwingend: Die USA sind nicht das Land, das den Terror bekämpft, sondern die Nation, die am meisten dazu beitrug und am meisten davon profitiert hat

Krieg und Selbstmord ist beim Islam eine Sünde. 

Wie ist dies möglich, dass ein religiöser Fanatiker mit seinem Umfeld - welcher sich auf die Heiligkeit und die fundamentalen Kräfte des Islams beruft - mit nicht muslimischen und von dieser Religion verabscheuten Mitteln, Selbstmord, dem Krieg und mit Massenvernichtungswaffen als Koranverkünder trotzdem Beachtung findet. In einem Land, in welchem ärmliche Menschen zur gleichen Zeit fasten und beten und an der existentieller Armutsgrenze leben. Seine Organisation und die feindliche muslimischen Bruderorganisationen (Nordallianz) verwendet die gleichen Mittel, Waffen aller Art, welche von den religiösen Erzfeinden des Islams stammen, den Russen (teuflischer Atheismus) und USA (teuflische Satanisten, gemäss Bezeichnungen der Fundamentalisten). Die Koranschulen waren doch nur die Köderinstanz. Wie ist es möglich, dass sie damit die Muslimen fanatisieren, warum können sie - im Moment die stärksten praktizierenden Gläubigen der Erde - mehr als ein Fünftel der Menschheit, die Muslimen, nicht einen gemeinsamen diplomatischen Druck auf den Westen, die USA und Israel geben, um endlich mal dort Frieden zu schaffen und dem tragischen und ungleichen Blutvergiessen ein Ende setzen. Der Westen ist doch vom Erdöl dieser Staaten abhängig. Wenn dies im 2002 keine Lösung bringt, dann wird es eine lange tragische Geschichte. Füllen Sie Ihre Heizöltanks, im Herbst wird das Öl teurer sein. Der Erdölkrieg ist angesagt. (der werdende Pluto Opposition Saturn und Pluto Quadrat Mars im Jahreshoroskop sind nicht von feinen Eltern). 

Indien schart wahrscheinlich im Auftrag seine Armee an der Grenze zu Pakistan zusammen. Man schafft Präzedenz-Fälle um Überfälle zu rechtfertigen. Der Januar bringt uns Klarheit. Indien hat keinen wahren Grund um gegen Pakistan vorzugehen. Doch im Auftrag via Commonwelth ist es schon möglich, dass man Pakistan schwächen will. Die Atombombe ist ein Dorn im Auge der Amerikaner und Israelis. 

Die einzelnen und wichtigen Staaten.
ISRAEL

Israel Gründungshoroskop und Jahresbeginn 2002 berechnet für Greenwich
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Das Volk wird durch den Terror gezwungen zusammenzustehen. Doch innenpolitisches Unbehagen ist vorerst vertuscht und bereitet sich etwas später aus. Der Gruppendruck schweisst im Moment zusammen. Ohne die Hilfe aus der Diaspora kann der Staat mit dem riesigen Militärbudget auf Zeit nur schwer leben. Die verschlossenen Grenzen schotten die kostengünstigen Arbeitskräfte ab und schaden der Landwirtschaft, dem Gewerbe und der Industrie. Die provokative Handlung Sharons auf dem Tempelberg hat das Land in eine verheerende Krise gedrückt. Auch der Zusammenbruch des wichtigen Devisenbringers „Tourismus“ macht zu schaffen. Dies wird mit Billigflügen der Brüder in der Diaspora kompensiert. Die USA sind ihre geheime Schutzmacht. 

Die Zustände werden verheerend werden. Israel und die USA unterschätzt die mohammedanische Welt. Neptun treibt noch 9 Jahre lang vom Wassermann her auf den Stier, das Sonnenzeichen des Gründungshoroskop Israels, sein verheerendes Spiel. Israel bekommt nun auch neptunische unsichtbare Feinde in den Industrienationen (die Weltmeinung).
Radix Israel mit den USA 
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Die astrologische und karmische Verknüpfung Israel mit den USA ist enorm, dies zeigt auch dieses Synastrie. Die gemeinsame Verantwortung ist hier auch eine Tragik und dürfte noch mehrere Jahrzehnte in Anspruch nehmen. Wenn Israel, bezugsweise die USA den Frieden und einen eigenen Staat der Palestinenser nicht schnellstens fördert, werden die Folgen für den Westen tragisch sein. Hass braucht Jahrzehnte, ja Jahrhunderte um wieder zu verschwinden. Die Menschen-Anzahl wird letzten Endes, trotz Technologie und Waffen, der Sieger sein. Hier sind die Proportionen anders. Mit bequemen oder moralischen dekadenten übergewichtigen, gesättigten Menschen der Industrienationen wird langzeitig kein Krieg gewonnen. 

Auszug aus der SIO Bilanz 

Intifada-Kehrseite

Unter dem schon seit über einem Jahr dauernden, Intifada-el-Aksa genannten „Aufbegehren“ der Palästinenser leidet sowohl deren Volkswirtschaft als auch jene der Israeli enorm. 

Die Abriegelung palästinensischer Gebiete hat die israelische Wirtschaft schwer getroffen. Tausende von Palästinensern müssen der Arbeit in Israel fernbleiben. Es gibt in West-Jerusalem, Tel Aviv oder Haifa kaum ein Restaurant oder Hotel, das nicht Palästinenser beschäftigt(e). In der Landwirtschaft ist der Schaden besonders gross, denn die Palästinenser sind grösstenteils Landwirte und ihre Fachkenntnisse können, wie betroffene Israeli klagen, von „importierten“  Thais, Polen, Rumänen und Schwarzafrikanern nicht ersetzt werden.

Die ohne behördliche Bewilligung in Israel beschäftigten Fremdarbeiter leben unter menschenunwürdigen Umständen – ohne soziale Rechte, ohne Krankenversicherung – in schmutzigen Elendsvierteln (Slums). Israeli selbst sprechen von einem „Sklaven-Status der Fremden“. Die Slums um Tel Aviv haben sich zu Bordellvierteln entwickelt. 

Die Fremden überweisen ihren Lohn in die ferne Heimat, wogegen der Lohn der palästinensischen Arbeiter zum grossen Teil der israelischen Wirtschaft zufloss. Israelische Waren, Konsumgüter bilden in den Autonomiegebieten die hauptsächliche Versorgungsquelle. Durch den Ausschluss der Palästinenser ist die Arbeitslosigkeit in den Autonomiegebieten auf 30 bis 50% gestiegen. Die der Autonomiebehörde zugesagten Unterstützungszahler von Israel, den Europäern und Amerikaner bleiben „papierern“ und treffen sie für einmal ein, so finden sie rasch den Weg zu einer korrupten Beamtenschaft.

Während Leere in den Kassen der Autonomiebehörde gähnt, strömen Gelder aus aller Welt in die Almosenkasse der islamistischen Hamas-Bewegung... für augenfällige Mildtätigkeit und für die Familien der jungen Mordattentäter, die sie in den Tod geschickt hat. Hamas baut ihre Stellung für die Zeit nach Yassir Arafat aus. 

An einem aufgegebenen Zufluchtsort der al-Kaida wurden teilweise verbrannte Dokumente gefunden, die Entwürfe für den Bau von Raketen, Bomben, Nuklearwaffen enthielten. Entsprechende Informationen lassen sich auch aus dem Internet „herausholen“. Vermutung ist, dass al-Kaida von pakistanischen Wissenschaftlern Hilfe erhalten haben könnte. 

Pakistan hat seit 1975 ein Nuklearwaffenprogramm und besitzt Nuklearwaffen. Es hat nie Nukleartechnologie exportiert oder mit anderen Staaten geteilt. Die Internationale Atomenergieorganisation (IAEA/Wien) warnt zwar vor einer „atomaren Gefahr durch Terroristen“, beurteilt aber die Möglichkeit, dass diese die pakistanischen Nuklearwaffen unter ihre Kontrolle bringen könnten, als „unwahrscheinlich“.

Im übrigen haben die USA insgeheim Pläne ausgearbeitet, um die pakistanischen (und indischen?) Nuklearwaffen, wenn nötig, auszuschalten.

Ein US-Elitetrupp übt seit geraumer Zeit mit einer israelischen Spezialeinheit, deren „Fachgebiet“ es ist, fremde Nuklearwaffen zu stehlen und zu zerstören.

Sorge bereiten der IAEA hingegen „Strahlenbomben“. Diese bestehen aus spaltbarem, radioaktivem Plutonium und Uran, das mit herkömmlichem Sprengstoff vermischt ist. In Russland liegt aus Sowjetzeiten zuhauf, kaum bewacht, Spaltbares und Strahlendes herum....

Der Kampf mit den islamischen Ländern wird lange dauern.

Kriege werden durch Zerstörung und Ermüdung beendet. Dies wird auch trotz den Druckknopfwaffen oder Druckpunktwaffen so sein. Doch es gibt auch Grössen und Distanzen, welche schwer zu überwinden sind. Oft spielt die Natur dabei noch eine Rolle, beispielsweise damals 1941-42: die Kälte im Russlandfeldzug. Nun, heute kann man mit Technik einiges überwinden, doch die Moral und der Kampfgeist sind heute die Motive, welche den degenerierten Industrieländern immer mehr fehlt. Die Generation mit Pluto in der Waage und im Skorpion wird sich mehr für Tantra interessieren als für Krieg. Man möchte das Geld zu leicht verdienen und möglichst wenig Leistung erbringen. Kriege werden letzten Endes immer mit Menschen gewonnen. Die Gestorbenen haben mitfinanziert und die Überbliebenen werden dann immer in einer Form den Schaden und die Zeche bezahlen. Hat der Westen von diesen marginalen Völkern der Entwicklungsländern Angst, dass sie sich bis an die Zähne bewaffnen? Gehen sie nicht an den Entwicklungskosten und der uferlosen Aufrüstung oder an der moralischen Dekadenz oder der Bequemlichkeiten zugrunde? Lassen wir uns derzeit im Kollektiv der arroganten Industrienationen nicht in ein gezieltes Abenteuer ein, welches der eigene Untergang bedeuten kann, ist die grosse Frage. Ich denke ja. Begründung: Krieg wird nur mit Menschen gewonnen auch wenn die grösste Technologie da ist. In der Anzahl sind die Juden und Christen eine Minderheit. 

Die Opposition Saturn/Pluto ist bei fatalen Rückenverletzungen beteiligt. Schiessen wir uns mit Schweigen, über das was wirklich abläuft, in den eigenen Rücken? Dieser zukünftige Scheuermann wird schwer zu kurieren sein. 

Ideen sind wie nasse Fische, wenn man sie nicht

sofort festhält, sind sie weg.
Grosse Wenden sind selten

Nun, wer hätte je an die Möglichkeit dieses Angriffs auf die 2 wichtigsten Gebäude der Welt vor dem 11. 9. 2001 gedacht? Nun auch hier arbeitet das Gesetz der Analogie. Das heisst; die Dinge wirken sich auch auf Betriebe und Unternehmen mit Ähnlichkeitscharakter aus. Das heisst die Grossen sind in Krisenzeiten verletzbarer und die kleinen kämpfen, erfinden, handeln schneller und zählen nicht auf Retter oder Sanierer, sie helfen sich selbst. Druck gibt Gegendruck. Der Shareholder um jeden Preis wirkt sich nun auf die Aktionäre aus, der Druck in den oberen Chefetagen ist gewaltsam. Die Grossen der Wirtschaft sind auch in ihren zentralen Bereichen genau so verletzbar. Siehe Swissair; wer hätte geglaubt, dass solche Schwächen auf der Managementebene einen solchen sich in Sicherheit wägender Betrieb im Crash endet? Die Fliegerei und die Flugzeugindustrie dürften eine knallharte klärende und schrumpfende Zeit erfahren. Die Fluggesellschaften haben drastische Zukunftsprobleme. Sie werden weltweit nur mit Staatsinterventionen oder Subventionen überleben. Grosse Zusammenschlüsse sind möglich, dann können die Grossen die Preise bestimmen?

Doch ein anderes Szenario könnte heissen; nur die Kleinen, Schlanken überleben. Die nächsten uranisch betonten analogen Geschwisterunternehmen der Wirtschaft werden folgen. Es sind dies der Tourismus, die ganze Kommunikationstechnik, die Medien, die Druckindustrie, Fernsehen, Radios und (es scheint so zu sein, dass Murdoch Pro 7, Sat 1 mit dem Kirchkonzern schlucken kann so bleibt die Kontrolle der Medienmacht in der Familie ) Telephonie, Handywirtschaft, die Elektronik, die Computerbranche und die EDV generell. Nachfolgen wird die Maschinen- und Schwerindustrie. Wir haben im Non Food Konsumbereich eine Sättigungsdichte erhalten, welche sich für diese aufgeblasenen Unternehmen mit ihren teuren Kostgängern und einen aufgeblasenen administrativen Apparat als schmerzhafte Retourkutsche erweisen wird. Als wirtschaftliches Beispiel möge gelten: was sich ein Bill Gates an Frechheiten von unfertigen Produkten und auf Ideen-Diebstahl aufgebauten Monopolen leistet ist schlicht und einfach eine Ohrfeige ins Gesicht des Konsumenten. Wo ist hier der Konsumentenschutz?  Nun es wird halt mit der Bezeichnung „ Grober Ausnahmefehler in der Datei…….“  Gemeldet wo es liegt. Ja so werden wir durch Ausnahmefehler ausgenommen. 

Das neue Programm XP soll zwar um Einiges besser sein als die alten. Es wurde gesagt, dass man das alte einfach überspielen kann. Nun dies erweist sich als Irrtum. Man muss die Festplatte neu formatieren um die alten im Millennium Programm verborgenen Absturz-Leichen auszuschalten. Was dies für den Konsumenten bedeutet, das weiss wer nicht viel von den Hintergrundabläufen kennt. Datensicherungen, alle Programme neu laden. Also eine Menge Arbeit für denjenigen, der dies machen muss. Dass der Bürger mit diesem Programm, wenn er ans Internet angeschlossen ist, ausspioniert werden kann, weiss der Bürger nicht. Wo ist hier der deutsche Datenschutz? Innert 3 Tagen haben wir bereits 2 Hänger gehabt. Also stimmen die höchsten Töne, in welchen gesungen wird, nicht. Die Kunden haben es satt, wenn der Computerverkäufer die Kunden mit den Worten vertrösten: „Ja, das neue Programm läuft stabiler als das Millennium Programm.“ (Was heisst schon stabiler??) Wer das Programm über sein Millennium Programm laden wird, der wird noch grössere Probleme haben. So erfahre ich es jetzt auf diesem Computer mit welchem ich schreibe. Heute 3 x Hänger mit jeweiligem geschriebenem Teildatenverlust. Man missbraucht hier die Spatzengedächtnisse der Konsumenten. Man kauft Neues und schon ist vergessen, dass das Alte ja nicht einmal richtig gelaufen ist. 

Die Microsoft Aktien werden im Herbst 2002 nicht mehr so erfreulich sein (wer hätte dies gedacht), weil sein neues Programm trotz grossen Versprechungen und besserer Qualität nicht mehr die erhofften Stückzahlen erreicht. Der neue Computerverkauf stagniert und somit auch der Microsoft Programmverkauf. Auch HP und Compac werden die erhofften Stückzahlen nicht erreichen. Die Aktien sind massiv am Sinken. 

Die Programmierer beginnen, infolge der Programmschwächen der verschiedenen Microsoft-Produkten, diese zu hassen. Was nützen dem Anwender die Meldungen in der Presse bezüglich seines Vermögens, wenn sich der Anwender über unfertige Produkte aufregt, welche den Preis nicht rechtfertigen. 

Der Filz (Pluto), die Wirtschaftsprostitution, die absahnenden Berater und Führungsschichten, wo der raffgierige Zahltag vor dem Pflicht- und Leistungsauftrag steht, grassiert nicht nur als Gespenst wie die Milzbrandbedrohung (Saturn-Opposition-Pluto) in den Köpfen der Angestellten, sondern auch in den Köpfen der Aktionäre, der vernetzten Wirtschaft und der Politik. Die internationale Vernetzung und Abhängigkeit wird immer grösser. 
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Der Filz

Das Wort kommt von den Filzläusen. Gemeint sind damit die Schmarotzertierchen, welche sich an der Wärme des Trägers halten und sich von ihm fürstlich blutsaugerisch ernähren. Der Filz in den Führungsschichten (Pluto im Schützen, der moderne Wirtschafts-Klerus) von Grossunternehmen kommt immer mehr ans Tageslicht. Dieser Filz konnte bei guten Umsatzzahlen und hohen Werten der Aktien vertuscht werden. So waren viele Bilanzen gar nicht so gut wie sie schienen. Es herrscht aber auch ein Filz indem die Sharholder, Grossaktionäre die Unternehmen auf Kosten der Qualität und der Mitarbeiter aussaugen. (Pluto im Schützen und Pholus im Skorpion, die nach-mir-die Sintflut-Mentalität). 

ABB und andere schlecht geführte Unternehmen der Schwerindustrie stehen vor weiteren grossen Umsatzeinbussen. Mitsubishi Schwerindustrie. Die Absätze stagnieren drastisch. Andere Grossbetriebe wie Alstom, Siemens, Sony und Nokia bekommen enorme Probleme. (Der Gigant Moulinex, welcher einmal AEG kaufte, ist wegführend, irgend jemand wird ihn aus der Konkursmasse aufkaufen.) Die Automobilindustrie folgt mit Verspätung. Daimler infolge Chrysler und Opel, GM, Renault, Mitsubishi, mit grösseren Umsatzeinbussen werden folgen. 

Geschichtliche Wiederholungen

Es gibt in der Geschichte nur eine einzige Wiederholung!!! Alle Zivilisationen welche die Fleissigen bestraft und die Faulen belohnt haben, sind daran untergegangen. Anders oder modern gesagt die Bequemen der Hochfinanz und der Politik bereichern sich nun auf Kosten der Fleissigen. (Sie bestrafen sich innerhalb der nächsten 10 Jahren selbst, Pluto im Steinbock wird die Quittung bringen). Im Moment befindet sich das neu entdeckte Gestirn Nessus (der Neugeborene) im Zeichen der eisernen Reserve im Steinbock. Er kündigt die Geburt einer neuen harten Wirtschaftszeit an. Die Geschichte der Finanzmagnaten wird nicht so aufgehen wie geplant. 

Swissair/Crossair 

Crossair = Kreuz in der Luft

Leider habe ich noch keine Zeit der Umbenennung der Crossair in Crossair AG und die Wahl des neuen Verwaltungsrates? Hier sind nicht Feindeutungen möglich. Doch die Generalversammlung der Crossair fand nicht gerade unter den besten astrologischen Voraussetzungen statt und Crossair heisst Kreuz und Luft. So hat man auf tragische Art den Begründer der Crossair - welcher eigentlich mit einem gesunden Unternehmen der Retter der Swissair ist - gekreuzigt. Es ist zu hoffen, dass es kein fliegendes Kreuz wird.

Es scheint, dass hier die Tragik der scheinheiligen Schweizer-Christen ein Kreuz über sich selber machten um die Schwächen des Grosskapitals  wieder auf Kosten der Kleineren zu vertuschen. 10 Jahre hat die Swissair nach aussen hui gespielt und innen pfui vertuscht. Es wäre auch interessant zu wissen, ab wann die beiden Grossbanken ihre Swissair-Aktien verkauft hätten. Infolge einer kolosalen Fehlstrategie (Globalisierungsdenken) der Swissair blieb ihr der Ausweg in den Konkurs als einzige Chance. Alle Partner der Swissair werden auch in den Konkurs gehen. Sabena, Al..........., LTU und wie die moroden Gelderwarter alle heissen gehen nun auch dem Ende entgegen. Das Debakel kostet die Mitarbeiter, aller Beteiligten Gesellschaften, die Zulieferanten, die Sparer, die Aktionäre etwa 20 bis 30 Milliarden (grobe Schätzung). Die Pluto Opposition auf der Achse  Schütze Zwillinge lässt grüssen, weil sie noch nicht zu Ende ist. Ein Neugründungsdatum um diese Zeit geht mit der Zeit auf den Miststock. Gemäss Insiderinformationen wurde Moriz Sutter geköpft, weil er eine kleinere abgespeckte Form und weniger Löhne zahlen wollte. Die Herren an der Macht wollten aber die Helden sein, die alten eigenen Schwächen decken und zugleich die Swissairangestellten, den Wirtschaftsraum Zürich und den Bund, beziehungsweise die Arbeitslosenkasse decken. Der Zürcher Swissairfilz wollte sich nicht an die drastischen Lohnkürzungen eines Moriz Sutters anpassen. So wurde der Retter Moritz Sutter als Sündenbock instrumentalisiert. Wer die Mediengesetze kennt, der weiss was Vorausschreiberlinge und gezielte Medieninformationen durch Finanz- und Presseanalysten für eine Aufgabe haben. Gezielt werden sie in Aktion gesetzt. Nun, wenn Untenehmen auch noch so mit neuem Kapital bespickt sind, so gehen auch diese mit fliegenden Fahnen unter, wenn sie ja-sagende, liebe und nette Bruggisser und wirtschaftsunkompetente Bundesratssöhne auf Posten hieven ohne je einmal gelernt zu haben wie sie die Rechnungen Ende des Monats bezahlen können. So hören dann solche auf extreme Berater und merken nicht wie ihre teuren Rechnungssteller zu Unternehmungsverrater werden. Flugzeuge haben bekanntlich keine Handbremse und wenn die Luft ausgeht, gibt’s meistens – vor allem bei den grossen Flugzeugen- (lese Gesellschaften) nur noch den Crash. Das Modell 26/26 geht in die Hosen, weil das Verhältnis nicht stimmt. Deutschland hat pro Million Einwohner 1,5 Langstreckenflugzeuge, die Schweiz 26:8 = 3,25 Langstreckenflugzeuge pro Million. (Schweizer Einwohneranzahl nach oben aufgerundet.) Der Schweizer hat zwar eine grosse Kaufkraft und ist ein aktiver Fluggast, doch er ist ängstlich, ein Sicherheits-Typ und fliegt nun auch weniger als andere Nationen. 

Das Fernsehen von der dümmlichen Seite.

Die Weitsicht oder die Fernsicht ist nicht mehr der Gott im Himmel. Und die Weisheit der Sterne ist ja nur für fleissig Nachdenkende da. Der moderne Gott der grossen Masse wird nun weltweit in der elektronischen Bildröhre in der Ferne aufgearbeitet. Die zeitbetonten menschlichen Götter verrenken sich zuckend und dümmlich vor der Kammer des Aufnahmefernrohres –genannt Kamera – und die Blindgläubigen liegen oder sitzen in ekstatischer, passiver, naiver, berieselnder Apathie vor der bematteten Scheibe. Das Mattscheibensyndrom heisst, ja nicht selbst denken und eine eigene Meinung haben?!

Konservenfernsehen

Sicherlich werden nicht viele Schweizer dem Sender Tele 3 nachtrauern. Mit 50% der Sendeleistung, banalen Geschichten und verzerrten Bildern oder langweiligem Hinhalten mit Spielen kann man den Zuschauern nicht fesseln. Sein Chefredaktor Jürg Wildberger hatte auch das Swissairsyndrom. Er war der falsche Mann am falschen Platz. Zu viele Mitarbeiter, welche zu wenige attraktive und effiziente Leistungen erbrachten. Vergoldete Löhne. Das Big Brother Team und Robinson brachte, - ausser der billigen Bauchnabelschau durch eine fragwürdige Oberschenkelkultur, welche vor allem nur das Kleinhirn in Aktion setzte - einige Momente von Einschaltquoten, welchen nur gähnende Sendeleere als Nachfolge folgten. Zudem hat dieser Millionenverschlinger praktisch nur Konserven ohne Enzyme eingekauft oder verbreitete alten und lahmen Salat, welcher andere auch brachten. Von geistreichem exklusivem Schöpfungsgeist kann nicht die Rede sein. Es zeigt, dass kein Spiritus Rectus vorhanden war, welchen dem Zuschauer den gesuchten neuen Geist gibt, um auf dem Sender zu bleiben oder gar einen Sender aus den Angeln zu heben. Der Kostenapparat war aufgeblasen und der bildhafte Innovationsgeist hatte eher einen volksverdummenden Charakter, für welchen sich nicht einmal der einfache Mensch begeistern konnte oder Bereitschaft zeigte seine kostbare Entspannungszeit zu opfern. Es besteht ja immer mehr die Tendenz den Zuschauer mit Stinkendem zu verblöden. Die bekannte Ausrede ist dies ist gefragt. Früher waren Unternehmer Pioniere und produzierten das was Erfolg bringt. 

Gelebtes Fernsehen

Im Gegensatz zu Tele 24, welche trotz dem Provokator Roger Schawinski doch spannende und aktuelle Sendungen brachte. Schade, dass ein Vorkämpfer nach einem solchen überdurchschnittlichen Arbeitspensum sich ausgebrannt zurückzog. Sein zusätzliches Geschick war, dass er glimpflich aus dem Kostenschlamassel heraus kam, dies muss man noch machen können. Er zeigte auch auf, wie das Bakom und sein Vorsteher diktatorisch das SRG Monopol mit allen Mitteln privilegiert. Nun, der Fall ist klar, es wäre an der Zeit, dass beim Schweizer Fernsehen eine Quotenregelung bezüglich Parteizugehörigkeit und sexueller Neigungen eingeführt wird. Ich spreche hier mit einem Wortschatz, der Quotenregelung, welche die wahren Machthaber der Medien gerne im „Munde“ haben. 

Zu viel Geld oder Reserven machen übermütig

Während TV3 seine hunderten von Millionen Tantiemen verbuttert hatte, konnte Roger Schawinski noch ein Abfindungsplan für seine langjährigen Mitarbeiter machen und trotzdem nicht ganz leer ausgehen. Doch die in den Medien genannten Zahlen von seinem Gewinn sind nicht echt, sondern Zahlen von Prognostikern, welche sich in Finanz und Wirtschaft oft verrechnen. Es ist nicht sicher ob lohnmässig verwöhnte Menschen aus dem staatlichen Fernsehen und den Printmedien in der Lage sind Radio 24 und Tele Zürich in den schwarzen Zahlen zu halten. Lassen wir uns überraschen. Roger Schawinski ist ein sensibler Zwilling, welcher hinter seiner spitzen journalistischen Genialität und Art doch recht viel Menschlichkeit tarnt. Einen schweizerischen Zuschauerrekord brachte er noch als Krönung seiner unabhängigen Fernsehkarriere in der letzten Sendenacht hin. Über 895'000 Personen sollen ihm beim Gang zum letzten Knopfdruck begleitet haben. Eine emotionale tragische Inszenierung, welche Spannung bis zur letzten Sekunde brachte. Der grosse Verdienst von Roger Schawinski war mit kostensparendem Aufwand trotzdem etwas Attraktives zu machen. Ich bin auch sicher, dass er nicht Unmengen von Geldverschleuderungsberatungshonorare zahlen musste - wie dies ja oft bei anderen mangels Innovationsgeist oder zur Tarnung der eigenen Inkompetenz der Fall ist – weil er selbst genügend Ideen und Fantasie hatte. Dies war sein Plus. Im Laufe meines Lebens habe ich eine Unmenge Menschen mit eigenen ungelösten Problemen angetroffen, welche projektiv anderen helfen wollten und Berater wurden. Oft waren sie Unternehmungsverrater.

Die Gestirne und ihre vielseitigen Auswirkungen

Pluto Opposition Saturn auf der astrologischen analogen Radio und Fernsehachse Zwillinge-Schütze, wird nun auch im neuen Jahr weltweit noch einige Radio und Fernsehstationen unter Druck und in Bedrängnis bringen. Bereits werden Aufschläge der TV- und Radio-Konzession gefordert. Von Haushalten ist bei diesen mächtigen Instrumentarien (ein Staat im Staate) nie die Rede. Pluto hat immer Miststock oder Recyclingsaufgaben. Er ist aber hier auch bei der weltweiten, von den USA aufgezwungenen Zensur bezüglich Krieg und Terror in Israel und Afghanistan, beteiligt. Man zeigt zur Meinungsbildung hinter dem „Busch“ hervor wie sein Vater im Krieg gegen Irak, nur das was man zur öffentlichen Meinungsbildung will. (Damals stand Pluto im geheimen Skorpio.) Nun, dieselbe Achse Zwilling-Schütze hat auch mit dem Transportwesen, der Druckerbranche, dem Verkauf der Telefonie und der Luftfahrt und den Transportwesen zu tun. Diese Berufssparten stehen unter einem starken Druck. Die nun sich wiederholende, stärkste Periode ist vom Mai bis 15.Juli 2002.

Das Wichtigste in Kürze
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Eine weitere Zunahme von Unfällen mit Schwertransportern (Lastwagen, Transporter, Sattelschlepper, Tiefgangwagen) oder auch Eisenbahnunglücke sind vor allem in der Periode von Mai bis ende Juni möglich. Auch mit spektakulären Autounfällen ist weiter zu rechnen. Die Flugzeugindustrie und Fluggesellschaften stehen besonders in der Periode Mai/Juni auch unter starker Belastung. Dann wird sich erst entscheiden wie es weiter geht. Die Saturn Pluto Opposition ist abzuwarten und der Mars und Sonnen Transit über die brisante Stellung muss sich vollzogen haben. Die Lebensgestirne müssen mitwirken damit grosse Dinge sich ereignen. (so war am 11. September die Sonne gleichzeitig zur Opposition Saturn Pluto im Quadrat) 

Deutung in Kurzform

· Es ist mit knallharten Wirtschaftseinbrüche geben zu schaffen.

· Grosskonzerne schreiben grosse Verluste und specken Personal durch Verkauf von Nebenfirmen ab. 

· Die Fluggesellschaften sind alle im harten Sturzflug, Überleben werden nur die harten Rechner mit Lohnkürzungen. Pilotenlöhne und jene des gesamten Personals schrumpfen.

· Die Scheinfiguren in den Führungsebenen mit unkompetenten Leistungen und übermässigen Löhnen werden sanft geköpft.

· Die Top-Kader haben harte Sanierungsaufgaben.

· Die Personalvermittler werden harte Zeiten erfahren.

· Den faulen und bequemen Angestellten und Arbeitern warten harte Zeiten.

· Streiks und Solidaritätsdemonstranten belasten die Wirtschaft.

· Die Gastronomie und Hotellerie macht infolge Ausbleiben ausländischer Touristen schlechte Zahlen.

· Kompensierend nimmt der nationale Tourismus zu. Doch er kauft keine Souvenirs. Der Schweizer bleibt zu Hause oder fährt mit dem Auto in die Ferien.

· Der Tourismus erfährt eine drastische Zeit und die kleinen Geschäfte der Souvenirbranche haben riesige Probleme. Umsatzeinbussen wie noch nie.

· Binnenwirtschaft, beziehungsweise die Inzuchtwirtschaft nimmt zu. Der Export stagniert.

· Die Kosmetikbranche erfährt eine harte Zeit, hier wird zuerst gespart.

· Neue Drogenzahlen werden publik und diese belasten das Staats-Budget immer mehr. Hier wird mit vielen Dunkelziffern gemogelt (schonungslose Ausbeutung IV und Sozialhilfen, Ergänzungsleistungen. Neptun Opposition Mond im Jahreshoroskop)

· Der Konsum ist in allen Sparten massiv rückläufig, ausser die Nahrungsmittel.

· EDV-Preise purzeln. Stockungen der Märkte. Die Menschen begnügen sich mit dem, was sie schon haben. 

· Das neue Programm XP von Microsoft wird zum Flop. Schlechte Wirtschaftszahlen, massiver Kurssturz der Aktie an der Börse (das X entspricht Saturn).

· Die Flachbildschirme werden verschachert (Kampf um die Marktanteile). Der einzige Marktrenner werden die Flachbildschirme sein. 

· Die Ramspeichersätze sind so billig wie noch nie, auch jene der Notebooks (unter den Produktionskosten). 

· Die Notebooks sinken weiter in den Preisen. Hervorragende, gute Leistungen zu günstigen Preisen, jedoch mit grossen und lausigen Produktionsschwächen und Kurzlebigkeit. Bei ständiger Nutzung ist die Tastatur in 3 Jahren im Eimer, Reparatur unzahlbar. (Oxidation, schnelle Abnutzung.)
· Superschnelle Rechner sind im Kommen und werden preisgünstiger, brauchen aber neue teure und kühlere Gehäuse aus Aluminium.

· Der Elektronik stehen harte Zeiten bevor (erster Uranuskontakt mit den Fischen). 

· Die Nastac erfährt nochmals eine drastische Korrektur nach unten.

· Weitere Zinssenkungen werden als Konjunkturregelungsmassnahme folgen.

· Drastische Zunahme der Konkurse und der Zahlungsunfähigkeit in Industrie und Gewerbe. Die Banken geben kein Geld mehr.

· Die Konkurse oder Nachlassstundungen alter und neuerer Unternehmen nehmen zu.

· Kampf in der Wirtschaft um die Umsätze.

· Suche nach mehr biologischen Werten in der Nahrungsmittelkette, doch es wird auch viel mit „Bio“ betrogen. 

· Die Bauern stellen ihre Produktionen immer mehr auf Bio um. 

· Ansteigen der Immobilienpreise bei gewissen lukrativen Objekten (Geldflucht in sichere Werte). Es sind zu wenig interessante Objekte da. 

· Mehr Anstrebung nach Eigentum in der Schweiz.

· Viel Geld wird zurückgezogen und in persönliches Stockwerk-, Haus- oder Immobilieneigentum investiert.

· Die Pensionskassen, Banken und Investmentberater melden massive Verluste.

· Das Volk verliert das Vertrauen in die Pensionskassen und Sozialwerke und hat Angst.

· Der schleichende, schlaue Terrorismus nimmt zu.

· Neurotiker gehen auf den Nachahmungs Trip.

· Die Regierenden werden durch den Solidaritätsgedanken von den USA manipuliert.

· Die USA verpuffen eine Menge Geld, weil sie Recht haben wollen aber nicht Ursacheneinsichtig sind.

· Die Opposition dagegen wird im Mai, Juni, Juli sehr aktiv. 

· Afghanistan bringt bis Mai keine wesentlichen Erfolge für die USA. Sie haben zwar gesiegt aber innenpolitisch ist ein langsamer Prozess im Gange. Die unbeliebte Militärmaschinerie ist nicht die Lösung. Das Uno-Mandat kostet eine Menge Geld. So schieben die USA ihre Verursacher-Probleme auf die Weltkollektivität ab. 

· Die Nationen werden in ihren nationalen Einbindungen durch die jupiterhaften Bestimmungen der USA manipuliert.

· Massive Anti-USA Stimmung wird weltweit wach, ist aber im Moment noch schlummernd. 

· Die Taliban sind im Moment sehr geschwächt, jedoch nicht verschwunden und gehen in die Diaspora.

· DIE HOCHGESCHWEMMTEN in den Führungsschichten können ihre Positionen nicht halten.

· Ein bitteres Thema sind die unfähigen, mit Vitami B gezüchteten (Filz) hochgeschwemmten Führungsschichten, welche im Preis-Leistung, Können und Kosten nicht mehr haltbar sind.

· Die Selbstmordrate bei den gescheiterten Führungsschichten nimmt zu. 

· In den USA ist es um Antrax still geworden, weil man gemerkt hat, dass der Filz, beziehungsweise die Flöhe aus dem eigenen Lager kamen. 

· Die neuen Bomben sind die biologischen Waffen aus den Labors im Keller. 

· Die USA werden in den verschiedenen Ebenen Mühe mit der Beweislast ihres Vorgehens haben.

Bezug zu den wichtigsten Ländern weltweit

AFGHANISTAN

Der Vorteil, welcher dieser Krieg brachte, ist sicher die Kraft eine bessere Einheit zu haben, da bei Aggression von aussen die tribalen Völker dann meistens zusammenstehen. Das Land braucht dringend Frieden und ist im Kampfgeist ausgebrannt. Der Wunsch nach Frieden ist gross. Trotzdem werden die Amerikaner nicht als Retter betrachtet. Es herrscht eine gewisse Zeit „la loi Material“. Die grossen Unterschiede der verschiedenen ethnischen Gruppen werden mittelfristig erstaunlich gut gehen wenn der Westen moderat beiseite steht. Der Aufbau einer nationalen Verteidigung und Schutztruppe, beziehungsweise einer nationalen multikulturellen Polizei, dürfte grosse Probleme bringen. 

Regierung in Afghanistan

Das Radix des Sturzes der Monarchie
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Das Problem, welches die Nordallianz in Afghanistan haben wird; es fehlen ihnen Soldaten für das ganze Land. Zudem haben sie auch wie die Taliban schmutziges Blut an den Händen. Das Abenteuer der USA steht zur Zeit auf den Schlachtfeldern auf Gewinn, riskiert aber auf Zeit nicht die gewünschten Erfolge, die Gefahr einer Schlappe droht. Bin Laden wird verschwinden oder sich selbst richten. Das Dümmste für die Amerikaner wäre, wenn sie ihn lebendig oder tot nicht finden würden. 

Das Problem, welches die Nordallianz in Afghanistan langfristig haben werden ist, es fehlen ihnen Soldaten für das ganze Land. Die verschiedenen zerstrittenen Völkergruppen lassen sich nicht so leicht zusammenbringen. Die Regierungsbildung wird ihre Probleme haben. Vor allem wenn nicht muslimische Unomitglieder bestimmend sind. Zudem möchten sie als neue Machthaber die Macht nicht teilen. Das Abenteuer der USA mit den Verbündeten Englands und Deutschlands riskieren eine grosse Schlappe, was im Moment nicht ersichtlich zu sein scheint. 

Radix Afghanistan und heute Weihnachten im Synastrie
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Die verborgene Falschheit der Industriemagnaten ! Die Superreichen der USA liebäugeln mit den gigantischen Erdöl- und Erdgasvorkommen und den Bodenschätzen von Afghanistan. Der nächste komplexe Fall dürfte Pakistan der Irak, und Somalia sein. Indien scheint als Handlanger der Engländer einen Krieg zu schüren. Die USA versuchen die arabische Welt zu destabilisieren. Die Frage wie die USA diesen neuen zweischneidigen Verbündeten Pakistan domtieren ist noch zu beantworten. Pakistan ist von den USA enttäuscht, weil zugesagte Militär- und Wirtschaftshilfe bisher kaum eingetroffen ist. Die Strategien der USA liegen anders. Die Atombombe Pakistans ist ein Dorn im Auge. Die Instabilität wird wahrscheinlich von den USA gefördert. 

Ein weiteres riesiges Problem ist die Ex-UDSSR, wo nachweislich 4 Atombomben fehlen. Dann liegt eine Menge spaltbares Material herum um eine Dreckbombe herzustellen. Israel scheint den Bürgerkrieg unter den Palestinensern als politisches Kalkül zu nehmen. Der Wiederaufbau Afghanistan dürfte 9-11 Milliarden kosten. Der Bush Sohn wird wahrscheinlich den Erzfeind seines Vaters Irak nochmals angreifen. Somalia ist kein grosses strategisches Ziel und Bodenschätze hat es wenig. 

DEUTSCHLAND

Radix von Deutschland 
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Eine gravierende Rezession bricht über Deutschland herein. Der Euro bringt dem Staat eher Probleme und dem Volk ein substanzieller Kaufkraftverlust. Die Arbeitsmoral und die Arbeitsmotivation sinkt. Die Deutschen werden passiv. (Waage-Sonne im 3. Hau:s es wird viel mehr darüber geredet wie man es besser machen könnte.) Der Medienkonsum blüht. Der Staat wird heruntergeritten, die Prognosen werden düster werden. Die sozialistische Regierung Schröder reitet sich in eine enorme Schuldenschere und Arbeitslosigkeit hinein. Kein Wirtschaftswachstum, sondern eine Senkung weit unter der Nullrunde. Der Ostteil sitzt ihm auf der „Pelle“. Preise sinken nach unten, die Zinsen sinken. Die Kraft des Euro auch. Starke Neuverschuldung ca. 25 Milliarden. Grosse Strukturreformen sind notwendig, der Mittelstand ist benachteiligt. Wer bezahlt die EU Aufrüstung? Die Grünen haben ihr Kredo verloren und haben sich vor der Macht prostituiert. Die Filzläuse entwickeln sich in der Politik schnell. Ein Belgier (Zwilligsnation) bestellt so schnell 200 EU Militärtransporter, die Schafe bezahlen es dann stramm und folgsam und werden zum Opferlamm. Der Kaufkraftverlust verspürt sich verzögernd erst ab Ende April bis Mai (die Transite Sonne Venus, Merkur, Mars Quadrat Neptun Uranus im Wassermann).
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Radix vom Vereinigten Deutschland im Vergleich Jahr 2002 

Die Wirtschaftsprognosen für 2002 das Bruttoinlandprodukt wird 4x nach unten korrigiert. Innenpolitische bekommt Schröder und seine Regierung Riesenprobleme. Zwischen 4 – 5 Millionen Arbeitslose trotzdem, dass 5 Millionen in Pension gingen. Diese Pensionen belasten das laufende Budget. Weitere Themen sind das Krankenversicherungsgesetz. Schröder nimmt sich mit Beschönigungen den Mund oft etwas zu voll. Das Volk ist blindgläubig. Schröder schlägt es in hypnotische Katalepsie, es herrscht Personenkult wie zu Willi Brandts Zeiten. Die Entsendung von deutschen Soldaten nach Afghanistan zu schicken bringt enorme Probleme und Unruhen in das Land, weil die Konflikte auf andere arabische Länder (Pakistan, Irak, Somalia) ausgebreitet werden. 

Schröder kommt arg in Schwierigkeiten....  Jupiter Quadrat Radix Sonne. Im Moment kann er mit der Terrorgeschichte die innenpolitischen Schwächen vertuschen. Das Wirtschaftssystem und die Steuerbelastungen schwächen den Konsum. Die eigenen Sozialwirtschaftlichen Trittbrettfahrer des Sozialsystems und des Ostens reissen riesige Löcher in die Staatskasse. Das Problem des solidarischen Engagements bei der Uno in Afghanistan kostet das laufende Budget eine Menge Geld. Als Gegenleistung werden die USA Schürfrechte aushandeln. Die Deutschen werden es vermutlich aus der Tasche des Steuerzahlers locken. T-Online schreibt immer noch rote Zahlen, kommt in Schwierigkeiten.

Das Radix von Japan im Vergleich mit dem Jahresbeginn 2002 für Tokio 
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Bei Japan steht der Mond bei Neujahrsbeginn noch im Krebs. Das heisst das Land, das Volk besinnt sich mehr auf sich selber. (Es führt keinen kostspieligen Krieg es regeneriert sich so selber mehr.) Trotzdem ist kein Aufschwung in Sicht. (Saturn transitiert durch das 6. Haus, was einen enormen Arbeitsbeschaffungskampf bedeutet.) Japan hat seit Jahren ihre Produktion in asiatische Billiglohnländer verlegt. Dies ermöglichte die Marktüberschwemmung mit günstiger, teils billiger und schlechter Elektronik. Die Märkte und die Gewinnmargen sind kaputt. Dies schwächte die Binnenwirtschaft und die Arbeitsbeschaffung, die Lohnforderungen bleiben aber bestehen. Der Export stagniert und kann sich nicht erholen. Die Sparer sitzen in der Tinte. Verheerende Börsenverluste der Rentner machen sie sparsam und zwingen zu massiven Einschränkungen im Konsum. Die japanische Wirtschaft bricht massiv ein und Kollapse von Grossen, welche sich gegenseitig mitziehen, sind möglich. Auch der Yen kann sich nicht erholen (siehe Horoskop Japan oben ) 

USA

Radix der USA und des Jahresbeginns
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Der Dow Jones und der Nasdag werden sich vorläufig nicht erholen. Die Rentner haben zu viel Geld an der Börse verloren. Sägezähne noch oben und einige Tage danach wieder nach unten. Man kann das Volk derzeit nicht mit Kauflust verhexen. Grosse Gewinne wie früher lassen sich derzeit nicht erwirtschaften. Die riesigen Handelsvolumen sind noch nicht da um die Scheinwerfer nach oben zu richten. Im Moment fallen zu viele Bomben vom Himmel, dies ist symbolisch zu verstehen. Die Rezession hat gravierende Folgen und wird derzeit durch die aussenpolitischen Aktivitäten in den Medien vertuscht nicht so ausgeschlachtet. Die Exportwirtschaft wird durch den sinkenden Dollar wieder etwas angekurbelt. Die Preise für USA Produkte sind im sinken. Der zusätzliche Zeitverlust des fliegenden Volkes an den Flughäfen ist auch ein enormer wirtschaftlicher Verlust. 2-3 Stunden pro Abflug und massive Ankunftsverzögerungen. Dies wirkt lähmend auf die Volkswirtschaft. 

(Mit Nessus in Opposition zur Radixsonne haben die USA nicht gerechnet.) Die ganze Welt glaubt den amerikanischen Medieninformationen nicht mehr. 

Amerikas goldene Freiheiten schwinden:
Das Radix der USA 

Auszug aus SIO Bilanz
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Kriegserklärung von wem und an wen?

Befinden sich die USA im Krieg? Präsident W. Bush zufolge ja, aber es stellt sich die Frage, ob ein Kriegszustand rechtsgültig sein kann, wenn es offiziell keinen Gegner gibt. 

· Die USA „sind im Krieg“, haben aber ausdrücklich keiner bestehenden Regierung „den Krieg erklärt“, sondern nur der „Basis“-Bewegung al-Kaida von Osama bin Laden, welche im wahrsten Sinne des Wortes eine Nichtregierungsorganisation ist. 

· Die US-Verfassung ist eindeutig. In Artikel 1, Abschnitt 8, sind die Befugnisse des Kongresses festgelegt, darunter, in Absatz 10, jene, „Krieg zu erklären“. Der Kongress erklärt den Krieg, rechtfertigt diesen vor der Nation. Das hat er im Falle von Afghanistan nicht getan. Für den US-Bürger ist nicht entscheidend, was nach aussen geschieht, sondern im Innern, was juristisch, verfassungsmässig konform ist. Denn: Bush und sein Justizminister John Ashcroft wollen den „Kriegszustand“ und die Gefahr des Terrors benutzen, um am Gerichtssystem und an den Rechten Angeklagten Abstriche vorzunehmen. Das hat bisher keine US-Exekutive getan, nicht während des Zweiten Weltkrieges, nicht während des Korea- und Vietnamkrieges.

· Die Verteidiger der „Civil Liberties“, der bürgerrechtlichen Freiheiten, nehmen die Restriktionen besonders ernst, weil Ashcroft und im minderen Mass auch Bush – als spätbekehrter „born again Christian“ – zur religiösen Rechten gehören, die für Sittenstrenge und autoritäre Ordnung eintreten.

· Weil die USA auf Ihrem Hoheitsgebiet  nicht nur Verbrechen, sondern Kriegshandlungen bekämpfen müssten, will die Regierung künftig Beschuldigte nicht mehr vor ein Zivilgericht mit Geschworenen stellen, sondern vor ein Militärgericht. Dieses braucht die ihm von den Geheimdiensten vorgelegten Beweise nicht mehr zu veröffentlichen. Es ist somit möglich, unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu richten. Die Militärjustiz soll über Ausländer, Eingewanderte – auch wenn sie US-Bürger geworden sind – aus „verdächtigen“ Staaten gelten, richten. 

· Die Bundespolizei  (FBI)  soll Ausländer vorladen und verhören können, was sie bereits tut. Bis anhin stehen auf der FBI-Liste etwa 5000 Personen, vorab Studenten und beruflich qualifizierte Leute aus nahöstlichen Staaten. An den Hochschulen wächst unter Studenten und Professoren dieser Unmut ob der Massnahme. 

SAUDARABIEN

Radix von Saudi-Arabien im Marsjahr ab Frühlingsbeginn
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Hier kommen keine einfachen Zeiten wenn Pluto auf den Uranus kommt. Das Jahr dürfte für dieses Land sehr schwierig werden. Die Arabische Welt, Saudi-Arabien hat enorme Probleme mit dem Filz der Königshäuser. Eine Palastrevolution würde verheerende Folgen haben, da stehen wir auf einem gigantischen Pulverfass. Die nächsten Jahre, Saturn-Transit im Krebs und später Pluto im Steinbock, wird tragische Umwälzungen bringen. 

CHINA

Radix China (China hat eine andere Jahreszählung als wir)
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Das Land steht nach wie vor im wirtschaftlichen Aufwind weil es nicht im Währungsfond ist. Der Export floriert und das Wachstum im Lande ist derzeit weltweit das stärkste. Der Westen möchte China mehr einbinden um mehr Kontrolle zu haben. Doch sie haben gemerkt, was sich abspielt und wehren sich geschickt. Im Verhältnis zur USA in der Einwohnerzahl sind die Todesurteile nicht viel höher. 

RUSSLAND

Die Armut im Lande ist tragisch, traurig und verheerend. Die seltsame Bruderschaft Putin/Bush sollte zu denken geben. Putin bringt Ruhe und Vertrauen durch seine Art. Der Geheimdienst ist wieder am Wachsen. Der Westen investiert wesentlich weniger und das Land muss nun zur Selbsthilfe schreiten. Die grossen Bodenschätze und Schürfrechte gehören bereits der Hochfinanz des Westens. Jelzin hat es bereits verschachert. Die Technik der Vergangenheit, man bringt eine dubiose, korrupte Figur an die Macht, ködert ihn mit Finanzhilfe und sichert sich vertraglich mit den Pfanden der Schürfrechte ab. So wird es auch in Afghanistan sein. 

BEZUG SCHWEIZ

Radix Schweiz mit Jahresbeginn 2002
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Die vergangenen Katastrophenfälle welche die Schweiz trafen, haben ihren Ursprung in den Sternenkonstellationen gegenüber dem Radixhoroskop der Schweiz von 1848. Doch das neue Jahr dürfte um einiges besser sein. 

Die Menschen sind derzeit weltweit sensibilisiert und die gewissenhaften Schweizer reagieren darauf insgeheim stark. Hohe Anpassungsfähigkeit an neue Situationen ist gefragt. Da der Trend im Journalismus allgemein da ist die nationalen Gefühle eher ins Lächerliche zu ziehen, so wurde im Volk auch kein grosser Optimismus bezüglich einer nationalen Ausstellung entwickelt. Die Organisatoren sind versteckte Absahner oder sie geben das Geld der anderen aus, ohne sich um die Finanzen zu kümmern. Es ist bekannt, dass die Produkte für den Staat um einen Drittel teurer sind. Heimlich zählte man darauf, dass sich die Schweiz keine Absage erlauben kann und so rechnete man damit, dass sich die Finanzen schon finden werden. Dann wurden die Ausstellungsbedürfnisse in der heutigen Zeit völlig falsch eingeschätzt. Die Menschen sind nicht mehr so ausstellungshungrig wie in den 60er-, 70er- und 80er-Jahren. Die Expo erreicht die geplanten Finanzzahlen nicht. Am Anfang der Ausstellung nur dank des Vorverkaufs gute Eintrittszahlen, gesamthaft aber extreme schlechte Besucherzahlen, ab Mitte der Expo Aufholungsjagd und es wird am Schluss noch einiges gut gemacht. Massive Kostenüberschreitungen, schlechter Ertrag. Das Sponsoring versagte und wer will in ein sinkendes Schiff investieren? 

Wahlen Schweiz: Die FDP erfährt ein Wahldesaster, die SP und die CVP auch. Die beiden sozialistischen Bundesräte begnügen sich der verbalen Schönfärberei und einem verheerenden Mangel an realistischen Taten, welche das Volk vom Hocker reisst. Die Journalisten attackieren im Auftrag die SVP immer mehr ohne zu merken, dass das Volk bei den Abstimmungen für die Angegriffenen Stellung nimmt, das heisst für die SVP, welche zwar teils unpopuläre Thesen vertritt aber im Grunde näher bei der Realität des Lebens und den Naturgesetzen liegt als die Mitstreiter. Man kann nicht immer mehr die Fleissigen verknechten und die Faulen und Bequemen belohnen. Die Attacken sind die beste Werbung für die SVP. Sie gewinnen immer mehr Sitze in den Regionen. Der bürgerliche Rechtstrend hält an. Die Prognostiker werden sich wieder täuschen. Die Bürgerlichen legen nochmals zu. 

Kommentar zum Aspektarium

Pluto Transit im zweiten Haus sagt aus, dass man bei der Schweiz absahnen möchte. Bedeutet aber zugleich, dass riesige Geldmengen aus angst vor der Krise in die Schweiz fliessen (Skorpionstellung). Das Schweizer Bankgeheimnis wird von der EU stark unter Druck gesetzt. 

Weil zugleich Nessus, Chiron, Venus und Sonne im 2. Haus stehen, so werden enorme Sparanstrengungen gemacht. Lohnkürzungen und Rentenkürzungen sind damit auch möglich. Mars läuft im 4. Haus auf Saturn zu, der kämpferische Geist der Bürgerlichen ist Gewinner. Ich glaube nicht, dass die Schweiz in die Uno geht, aber diese Stellung ist jedenfalls der Geschichte nicht bekömmlich. Auch Neptun aus dem 3. Haus (Meinungsäusserungen und Abstimmungen) in Opposition Jupiter im 9. Haus (Jupiter und das 9. Haus sind die Ausland- und internationalen Entsprecher) weist darauf hin, dass infolge der zukünftigen Forderungen und Verknechtungen durch diese Organisationen hier eher Nein gestimmt wird. Auch der Mond im 9. Haus im Quadrat zur Lilith sagt, dass die Geister anders liegen. Besonders da die Transit-Lilith auf dem Transit-Uranus steht und diese beiden ein Quadrat auf den AC der Schweiz werfen. Politische Streite und Debatten (Mars Saturn Konjunktion im 4. Haus) sind möglich. Der Transit-Saturn läuft im Herbst in das achte Haus und dies gibt auf Banken- und Finanzebene einige Turbulenzen und Gewitter. Saturn hat auch mit den Reserven und dem Bestellungseingang, den Lagerhallen und dem Warenstock zu tun. Diese Themen sind betroffen. Die Arbeiter wandern von der SP ab weil sie enttäuscht sind, dass die Führenden auch absahnen wie in den anderen Parteien. (Neptun Quadrat Chiron.) Die CVP wird vermutlich im 2003 den 2.Bundesrats-Sitz verlieren. 
Bundesrat Leuenberger, der Buhmann der Nation, wird ein sehr schlechtes Wahlergebnis haben. Ja er könnte sogar abgewählt werden.

GELDMENGEN

Die USA. Die riesigen Geldmengen in den Banken, welche derzeit im Wirtschaftsabwind nur zu Devisen- und der Börsenspekulationszwecken hin- und her geschoben werden, erzeugen zuwenig Ertrag, nur wenig Arbeitsplätze, beziehungsweise sie kurbeln den Konsum und die Produktion nicht an. Die Devisengewinne von den europäischen Staaten fallen weg. Die Hypotheken werden wieder gefördert, man legt wieder mehr Geld in sichere Werte an. 

EURO

Das Euroskop
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Die wenigsten Bürger Europas wurden gefragt ob sie diese Währung wollen oder nicht. Dies ist europäische Diktatur. Die Umlaufsetzung des Euros ist astrologisch gesehen mit gemischten Gefühlen zu betrachten. Das Kuriose ist, dass dasselbe Starthoroskop für den Euro auch als Jahreshoroskop 2002 gilt. Das Horoskop der Eurolancierung ist das gleiche wie der Jahresbeginn. Am Ende des Jahres kann man hier eine gewisse Analogie zu den Ereignissen ziehen. Der Euro ist das Geld einer Währungsunion und von den nationalen Umständen der verschiedenen Nationen abhängig. Die anderen Nationen wirken dann als Ausgleicher, Verursacher oder Bremser. Im Gegensatz zu einer nationalen Währung, welche vor allem von der eigenen nationalen Leistung abhängig ist. Als symbolträchtig ist zu beachten, dass Spanien die EU-Präsidentschaft übernimmt. Spanien ist Nettobezüger (das heisst, sie ziehen mehr Geld heraus, als sie bezahlen). Die Geschichte zeigt wenn Absahner regieren, dass es schief läuft. Beim Euro haben sie ein Wirtschaftsgefälle von DM zu griechischen Drachmen oder holländischen Gulden zum Pesetas usw. Wie dies unter einen Hut gebracht werden kann, das ist erst zu erfahren, denn das gab es bisher nicht. Geld hat einen Wert, welchen man ihm gibt. Dieser entsteht aus einer Mischung von Wirtschaftswachstum, einer gesamten nationalen Wirtschaftspotenz, von Leistungen und Wertschätzungen. Daraus entsteht eine Nachfrage und diese bestimmt mit gewissen psychologischen Einflüssen den Kurs. Bei einer Geldwährung von verschiedenen nationalen Ländern entsteht eine neue Situation, dessen Ausgang ungewiss ist. (Der argentinische Pesos ist an den Dollar gebunden, doch was geschieht, wenn eine Nation von der Verschuldung her bankrott geht?)
Psychologische Probleme dürfte den Menschen der EU Staaten nationale Identifikationsverluste bringen. Das Vertrauen in den Euro ist beim Volk anders als bei den offiziellen Regierungsstellen, welche sich sehr optimistisch zeigen. Seit 1999 ist er nur im Abwärts-Trend. (Trotz Wirtschaftsaufschwung im 2000.) Das heisst, alle, welche den EU, beziehungsweise Euro bisher investiert haben, damit nur Geld verdienen. Die Gewinner waren die EU-Bank und die Lancierungsinstitutionen. Die Verlierer sind dann die Spekulanten. Dies ist kein gutes Omen. Langfristig wird der Euro eine starke Währung werden, dies wird auch von den Regierenden gewünscht, weil eine bessere Kontrolle und Besteuerung gegenüber dem Schwarzgeld da ist. Über die Ziehungsrechte wird wahrscheinlich noch lange gekämpft und die unterschiedlichen wirtschaftlichen Gefälle der verschiedenen Staaten haben bezüglich dieser Währung - welche keine Golddeckung hat - noch viel Ungewisses. Allerdings herrscht auch ein zwanghaftes Vertrauen vor, weil ja das Volk über die Einführung nicht gefragt wurde. Über die Geldeinführung haben in den meisten Ländern die Parlamente alleine bestimmt. Es ist durchaus möglich, dass der Euro im Herbst um einiges tiefer ist als am Anfang. Er orientiert sich am Dollar und dieser fällt und somit auch der Euro. Zudem bekommt ihm die wirtschaftliche Stagnation und Rezession nicht so gut. Der Euro wird nur in Europa als Rechnungsstellungsgeld verwendet. Deutschland und Holland sind mit ihren ehemals stabilen Währungen die stärksten Verlierer. Der Französische Franken hat sich in den letzten Jahren auch erstaunlich gut gehalten. Der Aufstieg beginnt noch nicht in den Köpfen. Durch die Preisumstellung wird der Bürger mit teureren Preisen in den ersten 6 Monaten geschröpft. Die Kaufkraft lässt in allen EU Staaten nach. International gilt nach wie vor der Dollar, welcher gegenüber dem Schweizer Franken sinkt, beziehungsweise der Franken steigt.

Die astrologische Deutung der Euro-Lancierung

Zuerst mal die guten Seiten. Die starke Besetzung des 4. Hauses im Steinbock ist eine Stellung, welche auf langfristige Stabilität hinweisen könnte. Die zwei Erdgestirne Venus und Chiron stehen im Zeichen der eisernen Reserve im Steinbock. Sie fühlen sich wirtschaftlich wohl in einem seelenverwandten Zeichen. Allerdings sagt Venus, dass das Geld beim Volk nicht auf Anhieb auf grosse Liebe stösst aber den Wert und die Treue auf Zeit bedeuten kann. 

Pluto im Schützen, im 3. Haus sagt, dass viel Unschönes und Obszönes über die Münze vertuscht oder geredet wird. Dahinter steckt politisches Machtgehabe, welches paramilitärisch aufgezwungen wird (Pluto Quadrat Mars, ist auch das Feuer im Dach). Die Verluste der Fleissigen, welche für die Hilflosen, die Armen und Faulen, Leistungen erbringen müssen, sind vorprogrammiert. Mars steht in den Fischen (die Hilflosen oder Bequemen) im 6. Haus, die hart Arbeitenden, im Quadrat zu Pluto, im 3. Haus, im Gesprächs und Handelshaus. Wer mit dem Euro spekuliert und von diesem Business nichts versteht, der wird Geld verlieren. Es heisst auch, dass die Arbeitenden verlieren werden. Pluto im 3. Haus Quadrat zu Mars in den Fischen heisst es wird fatal, getäuscht, dumm, scheinheilig und heimlich gelogen und gestohlen. Das heisst die fleissigen Nationen zahlen den Preis und die Bequemen werden es geschickt nutzen. Es sieht so aus, dass die alte Widdernation, Mars und 7. Haus auf dem Widder (die Deutschen) von den Partnern 1. Haus Waage, dessen Herrscher Pholus im 2. Haus im Skorpion im Geldhaus steht, gemolken werden. Scheinheilig wird man den Deutschen (Pholus Trigon Mars) den Vorteil unter die Nase reiben und folgsam blind wie die ehemaligen Schafe sind, werden sie den Führern folgen und die Zeche zahlen. So quasi eine alte Wiedergutmachungsgeschichte um durch seine Grösse in Europa endlich beliebt zu sein. (Dies ist im wahrsten Sinne des Wortes  eine alte Machenschaft der beiden Widder Kohl und Schröder.) Die Deutschen kommen mir manchmal vor wie die Männertouristen in Asien, welche nicht merken wie sie scheinheilig mit einem Lächeln und Zärtlichkeit gerupft werden. 

Die Grossen der Wirtschaft, Jupiter im Krebs und im 10. Haus in Opposition zur Sonne im 4. Haus (das Volk), werden die Kleinen gnadenlos schröpfen. Doch der Aufstieg kommt vor dem Fall. (Jupiter im Krebs gibt bei zu viel Genuss Leberschäden.) Hier können einige EU Prozesse am Schluss Kartellabsprachen, die Absprachen der Grossen auf Kosten des Volkes und der Heimatländer (4. Haus, Steinbock und 10. Haus Krebs), auf Jahre hinaus die Europäer beschäftigen. Vergessen wir nicht, das EU Parlament ist eine Geldverschlingungsmaschine, welche letzten Endes durch die Fleissigen mit Steuern und Abgaben bezahlt werden. Saturn im 9. Haus in den Zwillingen steht denkbar schlecht. Die Politiker reden viel, versprechen viel und revidieren es am anderen Tage zwillingshaft. Eines ist sicher, die Erwartungen und die Versprechungen werden in die Hosen gehen. Die 150° der Sonne aus dem Steinbock (die Fleissigen), dem 4. Haus (die Nationen) auf den Mitherrscher des 4. Hauses Saturn in den Zwillingen (Heuchelei) im 9. Haus (die hohe Politik und Auslandpolitik) sagen aus, dass hier eine karmische Tuberkulose (Saturn in den Zwillingen) trotz starker Zensur starke Medikamente in den einzelnen Länder braucht, um letzten Endes nicht an der Jupiter/Neptunkrankheit, Parkinson, zu leiden. (Das neunte Haus ist in den Zwillingen im Exil wie Jupiter.) Die Geschichte wird infolge des Neptun Trigons Saturn lange vertuscht werden (Blindgläubigkeit). Neptun Uranus im 5. Haus im Wassermann neigt zu Spekulation, doch wer das Wassermannprinzip kennt, der weiss, dass hier viel Unerwartetes dahinter stecken kann. Zudem wird mit der oskulierenden Lilith Konjunktion Uranus von der Astralwelt dann einiges gesteuert was auf einen unerwarteten Crash hinweist, wenn die Menschen spekulieren. (Wenn Menschen viel Geld, Hab und Gut verlieren, dann hat es meistens mit dem individuellen Karma zu tun.) Neptun Wassermann Opposition Mond im Löwen ist wohl der verheerendste Aspekt dieses wichtigen Lancierungshoroskopes, weil das blindgläubige Volk (Mond) auf das gnadenloseste von den Herrschaftsfiguren (Mond im Löwen) missbraucht wird. Chiron im Steinbock (harte Arbeit, die Arbeit und die Arbeiter) steht in Konjunktion mit dem absteigenden MK, was darauf hinweist, dass hier karmisch etwas aufgearbeitet wird, aber auch, dass schon sehr viel Vorarbeit in den verschiedenen Nationen gemacht wurde (mittelfristig führt dies zu Rentenkürzungen und höheren Steuerbelastungen). Neptun Opposition zum Mond gibt den Segen dazu. Die Engländer und die nordischen Länder werden sich ins Fäustchen lachen. 

Merkur, der Mitherrscher des 9. Hauses im Steinbock, ist isoliert (wenig aspektiert). Ausser dem 150°Aspekt zum aufsteigenden MK ist nichts Starkes vorhanden. Das heisst, dass die politische und wirtschaftliche Undurchsichtigkeit das grösste Übel der EU ist. Der Papierkrieg ist grenzenlos, die Übersetzungswege langsam, träge und errorträchtig. 

Das Mars (Männer, Manager) Trigon Pholus (Partner, Politiker) sagt aus, dass der gute Wille und der Glaube an die Währung anfangs stark ist, wie bei einer Heirat, doch die Geschichten kommen erst später. 

Doch wenn die vorgeschobenen Gestirne (Sonnenbogen, 1° Direktionen) nach einigen Jahren bessere Aspekte werfen, so glaube ich, dass die Währung starke stabile Phasen durch machen wird. Saturn mit seinen Aspekten sagt aber auch deutlich, dass man sich mit der Osterweiterung eher Zeit lassen sollte. 

Der Euro kann Opfer von kuriosen oder fatalen Währungsspekulationen werden, (Uranus Neptun im 5. Haus im Wassermann und Jupiter Opposition Sonne Mond im Löwen Opposition (werdend) zu Neptun). Bisher haben die nationalen Banken vor allem in der eigenen Währung gegenüber dem Dollar und dem Yen spekuliert, was die Bürger des Landes durch diverse Preisaufschläge von selbst und unbemerkt regulierten. Nun tun es alle mit einer Währung gegenüber den starken Welt- oder Wirtschaftsraumwährungen, dem Dollar und dem Yen. Der Schweizer Franken dürfte als Fluchtwährung auch einige Kratzer, beziehungsweise Nutzen bekommen und so vielleicht aus eigenen Wirtschaftsinteressen noch den Euro stützen (dies wäre eine stille unbemerkte Mitfinanzierung und ist immer eine Verminderung nationalen Vermögens, welches zwar vom Konsumenten nie gleich bemerkt wird). Die Auswirkungen sind dann bei den Spekulationen umso stärker. Zudem hat der Euro wie schon erwähnt keine Golddeckung und die sich anbahnende Krise steht ihm durch Absacken des Wachstums in die Rezession nicht gerade förderlich beiseite. Diese schwierige Zeit wird ihm nicht helfen. Da die Amerikaner mit den riesigen Geldmengen im Weltumlauf im Moment kein Interessen an einem hohen Dollar haben, (als Wirtschaftsankurbelungsmassnahme), so dürfte sich der Euro dann ebenfalls nach unten bewegen, ansonsten die Importprodukte aus dem Dollarraum, vor allem bei sinkendem Euro gegenüber dem Dollar, für den Konsumenten in Europa zu teuer würden.

Der einzige Lichtblick, dass der Dollar nicht absackt, ist das Grosskapital, welches Unmengen von Geldern an der Börse in Dollar hat und am schwachen Dollar infolge der Buchungsverlusten nicht sehr interessiert ist und so wird der Dollar vermutlich durch das Festhalten gestützt oder beschützt damit die Bilanzen nicht in die Hosen gehen.  

Die wichtigsten Währungen

Der Euro ist im Moment noch kein sicherer Währungsersatz. 

Dazu ist er zu jung. Dann muss man bedenken, dass man den Europäern hier ein Stück nationaler Identität genommen hat, ihre eigene Währung. Dann wurde aus der ehemaligen DM eine Sie, „ein Er, der Euro“. Den Frauen, die grossen Sparer in Deutschland hat man mit einer Er Münze vermännlicht. Die Lire ist der Euro geworden. Der männliche Schilling ist der männlich Euro, La Peseta ist Euro männlich geworden. Der Französischen Franc bleibt mit dem Euro männlich. Das sächliche Pfund hat sich den Kopf aus der Schlinge gezogen. Der Holländische Gulden ist männlich geblieben. Anscheinend hat man die Identität der Volksseele hier einfach unterschätzt und ohne gross zu fragen übergangen. Der Poker für die EU ist gross, wenn es in die Hosen geht, dann gibt es nationaler Stunk und Gegnerschaft. Die Logik des Euro mit dem Wechselkurs ist zwar bestechlich klar und gut, doch man muss ihm Zeit lassen die nationalen Hürden und das bodenständige Denken der Eurovölker zu überwinden (starke 4. Hausbesetzung im Steinbock). Nessus der Neue noch Unbekannte im Steinbock im 4. Haus hat wahrscheinlich eine „Naissance“ (Geburt) in einem traditionellen Denken (Steinbock und 4. Haus) zu vollziehen. Nun das Rad der Geschichte ist noch nie zurückgedreht worden, das Volk wird sich schlecht und recht anpassen und den Preis begleichen, dies ist seit die Menschheit existiert so und dies wissen die Führenden der Welt ganz klar. Langfristig gesehen gebe ich der Währung gute Chancen und es wird so bleiben wie immer, die Reichen und Fleissigen werden die Gewinner sein. Doch eines ist dabei zu bedenken, der Bürger hat immer weniger die Chancen sein Geld im Trockenen, vor den Krallen des Staates zu schützen. Deshalb ist den Führenden der Welt das Bankgeheimnis für den Bürger ein Dorn im Auge. (Sie selber wissen schon wie sie ihre Schäffelchen im Trockenen halten können. Dazu gibt es ja Schlupflöcher in den Gesetzen. Doch Pholus, der Planet der Politik, im Skorpion möchte diese ausmerzen). Die totale Kontrolle ist auch hier auf früher oder später angesagt. Die nationalen Krisen werden also hier auch mehr globalisiert. 

Es wäre zu wünschen, dass der Euro wirklich eine starke Währung wird um die Mächtigkeit der Dollarabhängigkeit zu lindern. Auf der Welt werden die meisten internationalen Geschäfte in Dollar abgewickelt. Ausser dem Asiatischen Raum wo der Yen eine gewisse Macht hat. 

Xxxxx

DOLLAR

Der Export, welcher für die Volkswirtschaft der USA wichtig ist wird eher nach unten getrieben um die Wirtschaft anzutreiben. Der Zinssatz der amerikanischen Notenbank wird noch einmal nach unten korrigiert um so die Nachfrage nach den Dollars zu mindern. Die Zinssenkungen in den USA gaben früher Börsenaufschwung weil die Menschen dann mit mehr Darlehen in die Börsen einstiegen. Doch hier fehlt im Allgemeinen der Mut der kleinen und grossen Investoren. Der Dollar dürfte eher einen langsamen Kurs nach unten machen. Dazwischen macht er Ausschläge. Das „Dilemma“ der schwachen Börse und der rückläufigen Wirtschaftszahlen bedingt einen schwächeren internationalen Handel immer noch mehrheitlich in Dollar ausgerichtet. 

FRANKEN.

Der Franken hält sich gegenüber den anderen Währungen (Dollar und Euro) recht gut, steigt eher. Dies weil der Schweizer Franken immer noch als die stabilste Währung der Welt betrachtet wird. (Fluchtwährung, sicherer Zufluchtsort.) Doch der Zufluss von fremden Währungen muss immer wieder neu angelegt werden und der grösste Teil wird wieder im Ausland angelegt. Der Schweizer Franken wird noch mehr zur Drehscheibenwährung. (Hier könnte einmal ein riesiges Pulverfass losgehen, wenn Pluto in den Steinbock geht.) Der Euro hat gegenüber dem Franken seit 1999 von Fr. 1.60 auf Fr. 1.47 an Wert verloren. 

Diverses: 

Argentinien wird abwerten müssen, man wird die Pille dem Volk in Raten geben. Haushalteinsparungen von 14,7 Milliarden belasten die Inlandaktivitäten. Die  Arbeitslosenrate steigt von 18% auf 25%. Die Krise wird künstlich von den USA gemacht weil man die argentinische Währung in das Dollarsystem einbinden möchte. Die südamerikanischen Staaten haben keine Armeen und der gegenwärtige Krieg in Afghanistan muss von möglichst vielen Dollarkonsumenten mitfinanziert werden. Ein begehrter Dollar, der mit schwachem eigenem Geld gut bezahlt wurde, bringt den USA als Dollarverkäufer Geld wenn der Dollar sinkt. (So war es auch im Vietnamkrieg wo die westliche Welt die gedruckten Dollarnoten, von annähernd 4 Franken am Ende nach der Aufhebung der Goldabmachungen, dass jeder überschüssige Dollar mit Gold zurückbezahlt (Nixon) werde, einem sinkenden Dollar gegenüber standen, der einmal bis auf  Fr. 1.35 ging.)(Die USA sind notorische Abschaffer nach ihrem eigenen Belieben von unterzeichneten Verträgen.) Enorme soziale Unruhen dürften dem Land enorm schaden. Es wird wohl so sein, dass die USA den Zustand schüren.

Schon lange nicht mehr wie jetzt, sieht man wie die halbe Welt von den Amerikanern manipuliert wird. Von der geistigen Umweltverschmutzung ist hier keine Rede. Es ist gerade unheimlich was an geistigem Schmutz aus diesem viel gelobten Land kommt. 

Aspektarium 2002 

Massive Lohnreduzierungen  2002 Stier und Steinbock zurückhaltend

Mars Quadrat Pluto bedeutet auch Feuersbrände und Explosionen, Streit und Auseinandersetzungen

Die wesentlichen Neumondzyklen

DIE USA

Das Radix und das neue Jahr
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Es ist erstaunlich, dass die USA die Ursprünge der Verschwörung gegen sich nicht erkennen. 

Die Terrorangst und deren Panikstimmung hält in den USA noch bis mit 2003 an, flacht dann, infolge der abgedroschenen Ausquetschung des Themas durch die Medien in die Nicht-mehr-Beachtung ab. Das Leben geht weiter. 

Die Neuverschuldung der USA durch diesen Krieg bringt völlig neue Probleme, denn früher, als die USA als Retter auftraten, waren andere Situationen da. 1. Waren die USA nicht in einer Rezession. 2. War das Land noch nicht so hoch verschuldet und 3. waren die USA-Bürger nicht so hoch mit Bagatellverschuldungen behaftet (reine Konsumkreditverschuldung ohne realen Gegenwert). 4. Sind es dieses Mal nicht die Saudis und die Kuwaitis, welche den Afghanistan-Krieg subventionieren. Mehr als 600 Milliarden zahlten damals beide reichen Ölländer den USA und den Verbündeten als Entgeld für ihren Einsatz gegen Saddam Hussein. 

Prognose 2002 und Langzeitperspektiven

Nachrichtensperre

Die Terrorangst und deren Panikstimmung hält in den USA noch bis mitte 2003 an, flacht dann, infolge der abgedroschenen Ausquetschung der Medien in die Nicht-mehr-Beachtung ab. Das Leben geht weiter. Schröder kommt arg in Schwierigkeiten. Im Moment kann er mit der Terrorgeschichte die Innenpolitischen Schwächen vertuschen. Das Wirtschaftssystem geht in die Hosen. Man feiert nun 3 Monate Geburtstag, um der Masse die Vergesslichkeit, durch das Vorwärtsgehen nicht in den Kopf reinlassen will. 

Die totale Überwachung

Die biometrische Überwachung steht in Zukunft vor den Banken, den Bahnhöfen, und den Flughäfen und den öffentlichen Gebäuden, den Grossfirmen. Der Bürger stimmt diesem Vorgehen aus Angst von der Rohheit gewisser Menschen und der zunehmenden Kriminalität mental zu. Die Parlamente schaffen die Voraussetzung dazu und langsam gehen wir der Orson Wellschen überwachten Gesellschaft entgegen. Biometrische Charakteranalysen und Körpersprache werden zukünftig durch den Computer, in ca. 5 Jahren, zu kaufen sein. 

Achtung: Internetbetrug bei Erotik Konsum.

Der ahnungslose Surfer, welcher Bilder anklickt, geht in die Fangschlinge der kostenpflichtigen Dienstleistungsnutzer. Die Taxen werden auf der Telefonrechnung verrechnet. Erotikseiten legen sich automatisch ein. Telekiosk Nummern nehmen Ihnen zwischen Fr. 5.-- – 10.-- pro Minute ab. Vorsicht vor anklicken von Pornobildern. Trotz gratis Versprechungen wählt das Bild 0900 Nummern an und verrechnet Ihnen damit horrende Tarife pro Minute auf der zukünftigen Telefonrechnung. 

Die nuklearen Stoffe welche man nicht unter Kontrolle hat.

Nukleare Chemieabfälle und spaltbares Material sind in rauhen Mengen da. Sie genügen heute, um in kleinen Labors verheerende Zustände auf Zeit zu errichten. Es läuft dann ähnlich wie die Verbreitung der Drogen ab. 

Die Hormone und ihre Auswirkungen

Die blinde Anwendung von Hormonen in der Medizin und Landwirtschaft zeigt die ersten verheerenden Folgen. Der Rückgang der männlichen Fischen in den Weltmeeren zeigt bereits dramatische Auswirkungen weil der Urin der Pillen schluckenden Menschen und die Gewässer der Landwirtschaft, welche mit Hormonen arbeiten, in die Weltmeere fliessen. Still und leise warten Mutationen auf unsere Nachkommen welche nicht mehr rückgängig zu machen sind. Die Zeugungsfähigkeit der Menschen in den Industrienationen nimmt drastisch ab.

Die Drogen und ihre Folgen

Nach neusten Forschungsergebnissen erwartet uns in den nächsten Jahren eine massive Zunahme von Alzheimer Parkinson bei den Drogenkonsumenten. Anscheinend beschleunigen Drogen das Absterben von Hirnzellen. Auch Kreuzfeld-Jakob ist massiv im Vormarsch. Was dies an zukünftigen Kosten bedeuten mag, kann sich jeder selbst ausrechnen. Derzeit haben wir in der Schweiz mehr als 70`000 Drogeabhängige. Ein grosser Teil melkt den Staat via IV Rente und Zusatzleistungen bereits massiv. Die Drogenfreigabe ist ein Verbrechen an der Gesellschaft. Die Folgen werden von den Zuständigen welche teils mit dem Sumpf und Filz der Drogen verknüpft sind, geleugnet. 

Massive Zunahme der Tinituskrankheit. 

Gehörschäden sind am Zunehmen. Die Tinituskrankheit gibt Rauschen und Pfeifen im Hintergrund als eine ständige Kulisse ab. Die Ursachen sind vielschichtig. Das Ursprungssymbol und die Ursymbolfrage sind: Was will ich nicht hören und was muss ich hören, was ich nicht will. Viel Nebenlärm belastet uns immer mehr und wir möchten dies am liebsten nicht mehr hören. Zivilisationsstress und Belastung der Seele, eine Erziehung zur Folgsamkeit und Pflicht belasten diese Menschen meistens. 

Cyberkriminalität 

Hier werden neue Gesetze geschaffen, welche natürlich auch immer mehr mit der Einschränkung der Freiheit zu tun haben werden. Die Überwachung sämtlicher Informationsübermittlungs-Systeme steht vor der Vollendung. 

Alle Grossbetriebe haben ähnliche Strukturen wie die Staatswirtschaft und kranken an der Faulheit und Bequemlichkeit. Dazu brauchen sie Gegenapparate der Kontrolle. Sie kranken an der Überwachung und an der Überwachung der Überwachung. Alle Überwachungsaufgaben fressen eine Menge Geld, schmälern die echte Kreativität und vermindern die natürlichen Aufgaben der Eigenverantwortung der Überwachten. Die Chefs werden zum „Apparatschik“. Verantwortlich wird das System und deren Struktur, die Eigenverantwortung wird abgeschoben, man legt sich mangels Kreativität eine Menge Berater zu und schützt so seine eigene Unkompetenz. Das grosse Versagen kommt dann, wenn diese Berater versagen und wenn diese Abzocker nur noch des Abzockens willens abzocken. Anders gesagt: Man möchte die Honorarrechnung stellen bevor man begonnen hat. Eine neue Form der Wirtschaftsprostitution.

Die absehbare Zukunft gehört dem DNA Computer

Es scheint utopisch zu sein und trotzdem wird es Realität werden. Die Nanocomputer. Lebende Zellen als zukünftige Datenspeicher, Enzyme welche Daten intelligent verwalten. Lebende Zellen können Daten besser, schneller und klüger verarbeiten. DNA Computer können 1 Milliarde Daten pro Sekunde mit einer Sicherheit von 99,8 % verarbeiten. Im Nanocomputer können in einem Wassertropfen 5 Billionen Informationen gespeichert werden. Der Computer arbeitet mit DNA Molekülen, die Enzyme sind dabei die Arbeitstiere im Computer. Der Computer als menschliches Genom. Zu den Dimensionen ein Kubikzentimeter grosser DNA Computer hat eine Speicherkapazität, welche einer Trilliarde CD entspricht. Die Nano-Kamera, ein Millimeter gross mit Sender und Batterie, wird in die Venen geschickt, um die Staus zu filmen 

Computerkriminalität.

Einmal anders gesehen. Hier gibt es sehr viele täuschende versteckte Kriminalitäten. Die Einfachste ist die Abhängigkeit beim Einkauf von Computern mit unfertigen Programmen, wo der Kunde mit Ärger und Zeitaufwand die Zeche zahlt. Was sich Bill Gates mit seinem Microsoft, mit dem Milleniumsprogramm, mit einem unstabilen Programm, leistete, ist schlicht und einfach eine Frechheit. Wo ist hier der Konsumentenschutz? 

Das neue Programm XP (X=Saturn)
Dieses Programm ermöglicht schon sehr viele externe Zugriffe beim Benutzer. Besonders, wenn man am Internet angeschlossen ist. Es ist das Programm mit den ersten Schritten der totalen Internet Überwachung. Das neue Programm XP  geht hier noch ein wesentliches Stück weiter als die bisherigen. Als Beispiel 30% der Kunden, welche bei uns ins Internet kommen, haben einen Link über Virginia USA gemacht, 75% verwenden den Microsoft Browser der dies ermöglicht. 

Computer Viren

Die Zunahme der Viren und der Virenplage dürfte in Zukunft ein grosses Übel sein. Besonders über das Internetportal werden sie verbreitet. Sie gehen auf die Adressdatei los und verbreiten sich selbständig. Sie arbeiten still  und leise, sie globalisieren sich auf der ganzen Welt ohne, dass Sie es merken. Es gibt bereits mehr als 70`000 registrierte verschiedene Viren. Ein Computer, welcher am Internet angeschlossen ist, ist ohne Antivierenprogramm nicht mehr denkbar. Erst wenn der Virus lokalisiert ist, wird er über die Prowider voraus bekämpft und ausgeschieden. So erhielten wir in den letzten zwei Novemberwochen täglich bis zu 20 Viren. 

Neues aus der Aviatik.

Der vergessene Zeppelin feiert ein Comeback. Neue Technologien, neue leichtere Stoffe und die Erschwinglichkeit von Helium lässt den Zeppelin in einem neuen Licht erscheinen. Seine Zukunft gilt dem Cargolifter. Diese Geniale der Zeppelin wird unter anderem in der Zukunft als Lastenträger für grosse schwergewichtige Dinge in unwegsamen Gegenden sein. Der kleinere Prototyp fliegt. 

Der Bau eines Überschall Transportflugzeuges wird geplant und die Grossraum Passagierflugzeuge mit 600 – 1000 Personen entwickeln sich. 

200 Militärtransporter hat die EU bei der Airbus-Industrie bestellt. 

Die Gattverträge

Die Gatt Verträge. Wer nicht immer bei den internationalen Abmachungen mitschreit, wird als ewig gestern abgestempelt. Man produziert dann beim Bürger ein schlechtes Gewissen und prangert Mangel an Solidarität an. Eigenartig, die USA wiederum setzen sich oft unsolidarisch den elementarsten Solidaritäts-Aktivitäten. Sicherlich ist Terrorismus in den Formen, welcher er annimmt bedenklich, doch wir werden auch immer mehr mit dem Würgegriff sanft verknechtet. Die wahren Ursachen werden nicht publik. Als Beispiel: mehr als 8000 Seiten enthalten die Verordnungen der Gattverträge. Besonders die internationale Respektierung der Patentrechte ist das grosse Thema (denken Sie was alles mit den Genen im Anmarsch ist). Als Denkanstoss möge Folgendes gelten: Diese 8000 Seiten wurden vor allem von den Wirtschaftsanwälten der Grosskonzerne beeinflusst und teils geschrieben. Nun haben beispielsweise die Chemiegiganten die ganze Ayurveda Medizin untersucht und die Zusammensetzungen patentieren lassen. Nun, wenn Indien diese Verträge unterschreibt, so dürfen die Inder in 10 Jahren danach keine Ayurvedische Medizin mehr herstellen, weil die Patente den Chemieriesen gehören. Es ist nicht Zufall, dass Reaktionäre aggressiv sich in diesen verschiedenen Wirtschaftsforen der Globalisierer vehement gegen diese Verknechter wehren. Die Globalisierung ist in Wirklichkeit ein versteckter privatwirtschaftlich orientierter Kommunismus der Giganten, welcher die Kleinen verknechtet.

Die immer mehr würgende Gestalt der Fremdbestimmungen

So müssen sich Österreich und die Schweiz schleichende Giftgaskolonnenschlangen gefallen lassen, weil eine EU bestimmt, was zu bezahlen ist. Doch die lächerliche Durchgangsabgabe in der Schweiz, welcher uns ein verhandlungsschwacher Bundesrat unter die Nase reibt, wird nie genügen, um die Längsrillen auf den Autobahnen und die Brückenschäden der nächsten 5 Jahre zu bezahlen. Der Schweizer Steuerzahler wird dann hier einmal mehr massiv zur Kasse gebeten werden. Dies sind Folgen eines oberschwachen Bundesrates, welcher die Nation mit seiner Unterschrift vor vollendete Tatsachen stellte.

Das Nadelöhr der Transitrouten

Wer will den Dreck der Dreckschleudern, 4500 Camions gingen pro Tag vor der Katastrophe durch den Gotthard. Die Franzosen kümmern sich weniger um die Bestimmungen der Transportsorgen der EU, sie eröffnen den Montblanc Tunnel mit verschiedenen Verzögerungstaktiken einfach nicht oder noch lange nicht. Der nächste terroristische Unfall im Tunnel ist bereits vorprogrammiert, wenn man den Anwohnern einfach nur den Zwang aufzwingt was andere bestimmen. Es sei hier klar zu sagen, dass Selbstwehr auf dieser Ebene zu den Verbrechen der Terrors und des Terrorismus gehören. Die Urner sind glücklich mit dem geschlossenen Gotthardtunnel. Es werden hier keine besseren Zeiten kommen. Gorlebenartige Themen lassen grüssen. 

Die kommenden Generationen lassen sich nicht so leicht leben

Beachten Sie doch einmal die arrogante Art gewisser Jugendlicher mit den Radixballungen in der Winterhälfte, der introvertierten Seite des Zodiak von Saturn, Neptun, Uranus, Pluto in den Zeichen Skorpion Schütze, Steinbock und Wassermann, diese werden mit Sicherheit grösseres reaktionäres Verhalten haben als sie die Wohlstandsgeneration, der Geburten von 1945 bis 1970 hatten mit den langsamen Gestirnen in der Frühlings-Sommerhälften. Siehe auch das Bandenverhalten. 

Als Hinweis sei bemerkt, dass die Jahrgänge 1890–1945, Menschen, welche die beiden Weltkriege erlebt haben, diese genannten Planeten genau in den gegenüberliegenden Zeichen, der extravertierten Seite des Zodiaks hatten. Die langsamen Gestirne standen in der Frühlings- Sommerhälfte als Pluto Stier, Zwillinge, Krebs. Uranus Fisch, Widder, Stier, Zwillinge, Neptun, Krebs, Löwe, Jungfrau. 

Die Medien-Konzentration

Frist Murdoch der Kirchkonzern. Eigenartig, dass hier keine Kartellkommission einschreitet. Die Informationswelt zensuriert nach Belieben und informiert vor allem ausführlich mit volksverdummenden Themen in den Medien oder wählt Themen, welche abhängig oder süchtig machen. Die grossen Medienhäuser der Industrienationen der christlichen Welt stecken unter einer Decke, auch wenn sie nach aussen Gespaltenheit zum Ausdruck bringen. Das Diktat kommt aus den USA. Die nationalen Fernsehanstalten sind politisch unterwandert. 

Uranus Konjunktion mit dem Schwarzen Mond 

Saturn in den Zwillingen im 9. Haus, es wird politisch viel gelogen und vertuscht. Im Kommerz ist eine harte Zeit, stagnierende Märkte sind da und es werden wirtschaftliche Flurbereinigungen gemacht. 

Wer nicht gut ist und Reserven hat, geht kläglich unter. Die Swissairdisierung greift auf andere Betriebe weltweit über. Management Baj Out ist wieder im Wachstumsmarkt. Massive Abspeckungen bei Grossunternehmen sind angesagt.

Merkur im Steinbock Quinkunx zum MK in den Zwillingen. Es wird Vieles knallhart vertuscht, die elektronischen Medien werden noch aktiver, konsolidieren sich, werden aber wirtschaftlich eine stagnierende Phase erleben. 

Löwemond-Opposition-Neptun: die Werbeeinnahmen stagnieren oder sind in der Tendenz rückläufig. 

Das Volk wird geblendet.

Mondknoten Opposition Chiron Achse Zwilling und Chiron Steinbock (Chiron wird rückläufig und kommt auf die Oppositionsstellung zurück): Arbeitslosigkeit Steinbockhärte. Jupiter Opposition Venus und zugleich Venus im Steinbock bringt ein noch hartes Börsenjahr. Es gibt immer mehr abbröckelnde Papiere und Kurswerte. Keine Erhöhung der Börse. Schlechte Bilanzen der Grossunternehmen, infolge Kurswertverlust und drastischen Umsatzeinbussen.  

Kann ein düsteres Jahr, das Jahr danach, noch düsterer werden?

Der Mensch gewöhnt sich im Leben an Szenarien und härtet sich ab. Ein düsteres Jahr ist vorbei, ein Jahr, welches grundlegend neue Tendenzen zeigt. Das zweite Jahr im neuen Jahrtausend zeigte nun ab hier ein neues Gesicht. Es hat in sich die starke Dualität der Gegensätze, denn das neue Jahrtausend beginnt mit der Zwei und diese Zahl ist der Ursprung des Zweifels. Der Bürger zweifelt immer mehr an der Rechtmässigkeit der Staaten und deren Regierungen. Dieser Zweifel ist nun berechtigt. Wir gehen langsam aber sicher einem dualen Etikettenschwindel entgegen, welcher zwei Gesichter hat. Die Grossen treten als Retter auf und verknechten damit die Kleinen, die Fleissigen, die blind Gläubigen, die Folgenden, die Zahlenden. 

Man gaukelt Grösse vor, weil der Mensch - seit dem Urknall, dem Verlust des Grossen - das Grosse sucht ohne zu merken, dass das Glück im Kleinen zu finden ist. 

Pluto der Natürliche repräsentiert in der Natur den Dschungel. Dieser selektioniert alles, was nicht von selbst überlebensfähig ist. Er kennt weder Mitleid noch Subventionen. Was nicht lebensfähig ist, stirbt.

                                                                   Ram Aleph

Weltwirtschaftsforen und Weltwirtschaftsgipfel

Diese Interessensgemeinschaften manipulieren die Kleinen durch die Privilegierungen der Grossen. Siehe die letzte Uno-Resolution vom 13. Dezember 2001 wo die USA ihr Veto einlegten oder beachten Sie wie die USA die Kyoto-Abmachungen torpediert. Sind Weltwirtschaftsforen nicht einseitige Foren, wo einige Mächtige bestimmen was mit dem Rest der Welt zu geschehen hat und diese durch spätere gesetzliche Verankerungen unter dem Deckmantel des Fortschrittes festlegen was zu tun ist. Warum lässt man die Gegenseite nicht zum Wort kommen, warum werden sie mit so viel Gewalt bekämpft? Dieser Widerstand hat doch höhere Ursachen? !!

Die Terroristenfabriken

Schaffen die Amerikaner eine Situation, wo früher oder später die unbequemen Opponenten einfach als Terroristen abgetan werden, obwohl diese Systeme der Gipfeltreffen, Welthandelskonferenzen, gewaltsam den Anderen, der Menschheit ihren Stempel aufzwingen? Mit anscheinend sanften administrativen Organisationen, mit Vernehmlassungen und mächtigen und dem Dschungel undurchsichtigen Staatsapparaten werden wir langsam aber sicher verknechtet. Sind wir bequemen Wohlstandsbürger nicht einfach dumme und naive Mitläufer und befürworten die harte Unterdrückung, wenn wir akzeptieren wenn mit elementarster, kriegerischer Gewalt der Mächtigen sich gegen die sich selbst wehrenden unterdrückten Menschen vorgegangen wird? Machen wir uns so mitschuldig bei der langsamen aber sicheren totalen Verknechtung? Achtung, Vorsicht, wenn sich solche Argumente in einer Gruppe vertreten, dann haben sie schon die Anrüchigkeit einer terroristischen Vereinigung oder sind gar rassistisch. 

Eine wichtige Gegenfrage ist zu stellen.

Wann unterschreiben die USA das Kyoto-Protokoll? Selbstherrlich und gewaltsam vertreten sie ihre Interessen und kümmert sich um keinen Deut, wenn man die Welt verschmutzt. Die USA sind die grössten Verschmutzer der Welt.  Hier scheinen schwere Zeiten im Anmarsch zu sein. Wann bezahlen die USA die Schulden von mehr als 4 Milliarden bei der Uno, über welche sie mit diversen anderen Organisationen dem Rest der Welt den Stempel aufdrücken? Warum halten die USA den ABM Vertrag nicht ein und verstossen mit dem Bau des Raketenschildes gegen diesen Vertrag? Ich würde gerne einmal sehen, wie lange ein Staatsmann noch an der Macht bleiben würde, wenn er einmal an einer Plenarsitzung in der Uno die USA aufmerksam machen würde, dass sie zuerst einmal Ihre langjährigen Schulden bei der Uno bezahlen sollten, bevor sie mit diesem Medium die anderen immer wieder durch Resolutionen oder Vetos in die Knie zwingen. Oder, dass sie mit aller Ehrlichkeit mit Ihren kriegerischen Friedensmissionen und Solidaritätsheuchelei erstmals die Tretminenkonvention unterschreiben sollen. Vermutlich wird sich dann ein nationaler Fanatiker finden und schulen lassen der dafür sorgt, dass via Geheimdienst, welche keine terroristische Vereinigung ist, der Genannte seine letzte Ruhe findet. Ja so läuft Vieles sanft nicht terroristisch ab. Kein Land hat so viele internationale Abmachungen, wie die USA. Sie betrachten sich als Weltmacht, die schnell anderen Vorwürfe macht, jedoch nie sich selbst. 

Der Urwald

Nur vergessen wir nicht, dass im Urwald auch alte grosse Bäume zum Fall kommen. Manchmal muss der Blitz einschlagen damit die Termiten dann das endgültige Werk machen können. Der Filz in den Grossstaaten wird ja auch ihr Untergang sein. Die Geschichte zeigt uns nichts Neues auf. Seit die Menschen Staaten gebildet haben, gibt es diese Wellenhochs und –tiefs des Kommens und des Gehens. Das war damals bei den Summerern, den Assyrern, den Phönizern, den Ägyptern, den Bizantienern, den Griechen, den Römern, den Österreichern, dem British Commoenwealth of Nations, der Sowjetunion und allen, fast allen regierenden Königreichen schon der Fall. Dies geschah nur weil der fleissige und gewissenhafte Bürger mit Steuern durch aktive und passive Abgaben verknechtet wird oder wurde und die Bequemen, die Trittbrettfahrer, die Ausbeuter belohnt werden oder wurden gingen diese Staatsgebilde unter. Wenn die Grossen die Beamten, das Volk unerträglich ausbeutete, ginge es schnell bergab. Alle diese Staatsgebilde und deren Zivilisationen gingen auf ihre besondere Art und Weise unter. Natürlich ist es stets vom Besten, wenn die Natur nach dem Naturgesetz schafft, dass Mist auf dem Mist Mist werden muss. So werden, wenn sie sanft verschwinden, keine neuen boshaften kriegerischen Akte die Menschheit der Zukunft neu belasten. Symbolisches Zeichen der USA, Präsident Bush musste sich im Gesicht (gezeichnet) 2 kleine Tumore entfernen lassen (Gesicht wahren). 

Wir sind bestrebt, Ihnen eine gute, sinnvolle Astrologie anzubieten. Wir tun dies auf unserer Hotline, Tel.0900 009 009. Unsere hochqualifizierten Mitarbeiter geben Ihnen gerne kompetente Auskunft. Die Nummer ist kostenpflichtig und nur von der Schweiz aus möglich. 
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